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Freistadt

Schwerpunkt

Unterweißenbach
ab Seite 10

23.09.2026 / KW 39 / www.tips.at

Kunstwerk Mit Motorsäge
und Schnitzmesser hat Erich Traxler
die Skulptur „Bischofsmütze“ ge-
formt. Seite 9 / Foto: Erich Traxler

Startschuss für
neue Großpfarre
16.300 Katholiken zählt das De-
kanat Unterweißenbach. Seine elf
Pfarrgemeinden sollen ab 2028 im
Zuge der Strukturreform der Di-
özese Linz zu einer Großpfarre zu-
sammenwachsen. Der Startschuss
für diesen Prozess fällt am Freitag,
2. Oktober, um 18 Uhr im Pfarr-
heim Schönau. Damit fällt das De-
kanat in die letzte Phase der di-
özesanen Strukturreform. Seite 14

Vize-Europameisterinnen Die Union Compact Freistadt Faustballerinnen sorgen mit Silber beim Cham-
pions Cup in Ahlhorn für das beste internationale Vereinsergebnis ihrer Geschichte. Seite 24 / Foto: Rouven Schönwandt

ab

1.649,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

RUNDREISE MAROKKO
12.02.-19.02.2027 / Saison A
26.02.-05.03.2027 / Saison A
12.03.-19.03.2027 / Saison B

ab 

1.899,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

DONAU-KREUZFAHRT
06.-18.04.2027 / Saison A
13.-25.06.2027 / Saison B 
20.08.-01.09.2027 / Saison B

ELEKTROGERÄTE/FERNSEHTECHNIK
ROMAN GRÜNAUER
4271 St. Oswald, Birkenfeld 8

Tel. 07945/7913 od. 0664/5637863
www.roman-gruenauer.at
r.g@roman-gruenauer.at

ELEKTROGERÄTE/FERNSEHTECHNIK

 VERKAUF  
       und  
REPARATUR

GERÄTE-RETTER- 
PRÄMIE nützen
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FEST DER VOLKSKULTUR 2026

Ganz Bad Zell hat „fest.zaumghaltn“
BAD ZELL. Schier „koa Hoam-
geh“ gab es am Sonntag nach
drei Tagen Fest der Volkskul-
tur. Rund 12.000 Besucher fei-
erten mit, musizierten, tanz-
ten, probierten Neues und Be-
währtes aus und genossen viel-
fältige Darbietungen.

von CLAUDIA GREINDL

Das Festmotto „Fest.Zaumhalten“
wurde geradezu übererfüllt – mit
so viel Gemeinschaft, Zusam-
menhalt und gelebter Volkskul-
tur, dass das Motto nicht treffen-
der hätte sein können. Mit einer
Menschenkette rund um das Fest-
gelände, dem Festakt zur Eröff-
nung und zum 50-Jahr-Jubiläum
des Gemeindenamens Bad Zell
hatte das Fest begonnen. Gefeiert
wurde auch das Jubiläum des
Ortsnamens: Vor 50 Jahren war
Zell bei Zellhof in Bad Zell um-
benannt worden. „Dahinter steck-
te mehr als eine Namensände-

rung, die damaligen Initiatoren
haben Mut und Weitsicht bewie-
sen“, so Bürgermeister Martin
Moser. 1976 war das Kurhaus er-
öffnet worden. „Nicht jeder war
überzeugt, dass aus der Idee etwas
Großes werden würde, doch dar-
aus sind viele neue Arbeitsplätze,
Betriebe und viele Gäste für Bad
Zell erwachsen.“

Neue Festdimension
Am Samstag und Sonntag wurde
das Ortszentrum dann zur Begeg-
nungszone für Generationen, Re-
gionen und die vielfältigen Facet-
ten der oö. Volkskultur. Auf meh-
reren Bühnen, in Ausstellungen
und Werkstätten sowie bei vielen
Mitmachangeboten präsentierten
Vereine, Verbände, Musik- und
Tanzgruppen ihreTätigkeit und ihr
Können. Am Freizeitteich beka-
men Kinder und Erwachsene die
Gelegenheit, Tradition und Natur
zu erleben und aktiv daran teilzu-
nehmen. Diese räumliche Dimen-

sion des Festes, vom Freizeitteich
über den Marktplatz und die Kir-
che bis zur Arena, war eine Pre-
miere für das Volkskulturfest.
Zu den Höhepunkten zählte das
Wertungstanzen der Landjugend
OÖ. Den Tagessieg holte sich wie
2025 in Treubach die Volkstanz-
gruppe Alberndorf.

Vater undMutter des Fests
Beim Festakt in der Arena am
Sonntagvormittag outete die Prä-
sidentin des OÖ Forums Volks-
kultur, Christine Huber, die „El-
tern“ des Fests: „Unseren Orga-
nisationschef Hans Hinterreiter,
Obmann des Kulturforums Bad
Zell, hat man als Vater des Volks-
kulturfests bezeichnet, dann bin
wohl ich die Mutter. Lieber Papa,
danke, dass du mir so zur Seite ge-
standen bist“, meinte sie augen-
zwinkernd. Landeshauptmann
Thomas Stelzer bedankte sich bei
allen Volkskulturschaffenden und
Ehrenamtlichen: „Ihr seid die Ba-

sis, dass das Miteinander funktio-
niert, indemihrdasganze Jahrüber
die Gemeinschaft und die Volks-
kultur pflegt. Ihr seid unser Schatz,
ihr macht uns reich.“ In Richtung
Hans Hinterreiter meinte Stelzer:
„Ihr erntet heute die Früchte einer
perfektenArbeit.“ ZumerstenMal
wurde das Fest der Volkskultur als
Green Event umgesetzt. Zahlrei-
che Besucher nützten Sonderbus-
se aus dem Zentralraum und den
kostenlosenE-Bummelzug imOrt.
Den Preis für die größte mit dem
Fahrrad angereiste Gruppe holte
sich die Radgruppe aus Schönau.

Fest 2028 in Gampern
Vor der Mundart-Messe überga-
bendieVeranstalterden hölzernen
Wanderschuh, das Symbol für das
Volkskulturfest, an die Fest-Gast-
geber-Gemeinde 2028, Gampern
im Bezirk Vöcklabruck.<

Organisationschef Hans Hinterreiter, Bgm. Martin Moser, Bgm. Christian Lachinger,
Präsidentin Christine Huber und LH Thomas Stelzer (v. l.) Fotos: Greindl

Ein buntes Bild bot sich den vielen Besuchern bei der Präsentation der Orts-
trachten der Goldhauben- und Kopftuchgruppen des Bezirks Freistadt.

Am Freizeitteich gab es zahlreiche Stationen zumMitmachen und Erleben. Musik und Tanz standen am Festwochenende im Mittelpunkt.

Mehr Bilder auf
tips.at/b/735646
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Hochzeitsträume und die neuen Škoda
Modelle Peaq & Epiq im Autohaus Ortner!

Entdecke am 03. Oktober 2026 von 9–17 Uhr die neuesten Trends rund um
das Thema Heiraten & Hochzeit. Im Autohaus Ortner Wartberg präsentieren
wir auf 600 m² regionale Unternehmen und Dienstleister mit ihren aktuellen
Angeboten für deine Traumhochzeit.

Egal ob Brautmode, Hochzeitsauto, Hairstyling, Schmuck, Floristik oder
Foto & Film – hier findest du großartige Ideen und Anregungen für deinen
Hochzeitstag. Bei den Modeschauen um 11 Uhr und 14 Uhr wird eine große
Auswahl an Brautkleidern live am Laufsteg präsentiert.

Mit dabei sind unter anderem Brautmode Sabine Pichler, Blumenecke Lisa,
BTY DAY by Dani Fischer – Friseur & Beauty, René Resch & Viktoria Haider
Fotografie, Holzinger Schmuck, Reisinger Bäckerei, Mode Chalupar, Ohrien-
tals, Brigitte Mittmannsgruber-Wolf – Rednerin, Perfectione – Dekoration
mit Liebe zum Detail uvm. Auch für die ganze Familie ist mit Gewinnspiel,
Food-Truck, Hüpfburg, Kinderprogramm sowie Moped- und Quadparcours
bestens gesorgt.

Und natürlich darf am schönsten Tag das perfekte Auto nicht fehlen! Das Au-
tohaus Ortner präsentiert die neuesten elektrischen Škoda Modelle, darunter
den neuen Epiq und Peaq. Der Epiq überzeugt als kompakter Elektro-SUVmit
modernem Design, großzügigem Innenraum und agiler Fahrweise. Der Peaq
steht für viel Platz, markantes Design und hat bis zu sieben Sitze.
Entdecke die neuen Škoda Modelle und sei bei einer Probefahrt dabei.
Komm vorbei, lass dich inspirieren und profitiere von unseremMessebonus.

Das Autohaus Ortner Team

A-4224Wartberg ob der Aist, Scheiben 4
Telefon +43 7236 64220
www.autoortner.at

Der neue elektrische
Škoda Epiq

Jetzt Epiq 55 bestellen!
Epiq 35 reservieren:
ab 19.980,– Euro
Bei Finanzierung, Versicherung und Service
über die Porsche Bank.

Symbolfoto. Stand 28.4.2026. Alle Preise unverb., nicht kart. Richtpreise in Euro inkl. NoVA und 20% MwSt. Berücksichtigte listenpreismindernde Privatkunden-
Nachlässe gelten mit Kaufvertrags-/Antragsdatum von 20.05.2026 bis 30.11.2026: 2.400,– Family-Bonus, 3.000,– Finanzierungs-, 500,– Versicherungs- (bei Abschluss
einer KASKO Versicherung) und 1.000,– Service-Bonus (bei Abschluss eines Service-Produktes) der Porsche Bank. Mindestlaufzeit 36 Monate. Mindest-Nettokredit
50% vom Kaufpreis. Details auf skoda.at/aktionen bzw. bei Ihrem Škoda Betrieb. Stromverbrauch: 13,7–18,7 kWh/100 km. CO2-Emission: 0 g/km

HOCHZEITSMESSE



Freistadt4 39. Woche 2026Aus der region

GEMMA CHALLENGE

Leopoldschlag bei den
aktivsten Gemeinden
LEOPOLDSCHLAG. Rund 13,8
Millionen Bewegungsminuten
haben die Oberösterreicher in
100 Tagen bei der OÖ Bewe-
gungs-Challenge GEMMA für
ihre Gemeinden gesammelt.
Leopoldschlag erreichte den
sechsten Platz in der Katego-
rie „Gemeindenmitweniger als
3.000 Einwohnern“.

Am 3. August ist nach 100 Ta-
gen die zweite OÖ Bewegungs-
Challenge GEMMA zu Ende ge-
gangen, mit exakt 13.774.231
aktiven Minuten, die 8.400
Oberösterreicher aus 379 Ge-
meinden beim Gehen, Wandern,
Radfahren und vielen anderen
Bewegungsformen im Freien
gesammelt und mit Hilfe der
GEMMA-App aufgezeichnet
haben. “Gesundheit ist dasWert-
vollste, das wir haben. Das

Wichtigste ist, einfach anzufan-
gen. Genau dazu wollen wir mit
GEMMA motivieren: gemein-
sam aktiv werden, Freude an Be-
wegung haben und damit etwas
für die eigene Gesundheit und
Lebensqualität tun“, sagen Lan-
deshauptmann Thomas Stelzer
und Gesundheits-Landesrätin
Christine Haberlander bei der
Abschlussveranstaltung.

Geldpreise für die
Gesundheitsförderung
Die Gemeinden mit den meisten
gesammelten Bewegungsminu-
ten in drei Kategorien wurden im
Rahmen der Abschlussveran-
staltung mit Geldpreisen für die
Gesundheitsförderung prämiert.
Leopoldschlagerhielt 1.500Euro
für den sechsten Platz (Gemein-
den mit weniger als 3.000 Ein-
wohnern).<

V.l.: LH Thomas Stelzer, Bürgermeisterin Anita Gstöttenmayr, Eva Birngruber, Re-
gina Lindner, Sonja Durstberger, Bernhard Eichsteiner, LH-Stv. Christine Haber-
lander, Immanuel Stricker Foto: Land OÖ/Mayrhofer

Stadtplatz 15 - Rohrbach Markt 18 - Unterweißenbach

Ihre Treue wird belohnt!

Beim Einkauf ab 100 € erhalten Sie einen 25€ Gutschein für Ihren NÄCHSTEN Einkau

Als Dankeschön für Ihren Einkauf
im September schenken wir Ihnen einen

h
uf

ptember schenken wir Ihnen einen

SPÖ PREGARTEN

Führung bestätigt
PREGARTEN. Bei der Jahres-
hauptversammlung der SPÖ-
wurde die gesamte Führung ein-
stimmig bestätigt. Vizebürger-
meister Alexander Skrzipek
konnte mit Bezirksparteiobmann
Christian Gratzl die Ehrennadel in
Gold für langjährige Funktionärs-
tätigkeit an Andreas Prandstötter
überreichen. Er war neun Jahre im

Gemeinderat tätig, 15 Jahre lang
Ortsparteiobmann-Stv., zehn Jah-
re Askö-Obmann und ist Vorsit-
zender der Parteikontrolle und
Parteichronist. Bei den Neuwah-
len wurde Julia Danner zur neuen
Vorsitzenden der SPÖ-Frauen ge-
wählt und Patrick Friesenecker
verstärkt als stellvertretender
Kassier das Vorstandsteam.<

Vorstandsteam mit Ehrengast: Patrick Friesenecker, Alexander Skrzipek, Alexan-
dra Hofstadler, Klaus Pachner, Julia Danner, Roman Mayrhofer, Christian Gratzl,
Christian Frank (v.l.) Foto: Nina Hofstadler

Sommerbetreuung Rund 75 Kinder von Mitarbeitern des Klinikums Frei-
stadt verbrachen abwechslungsreiche Sommertage bei der Sommerkinderbe-
treuung. Ein Zauberer, Besuche der Tierschutzstelle Freistadt sowie der Feuer-
wehr, ein Besuch des Gipszimmers im Klinikum, Picknicks, Spiele und Ausflüge
zählten zu den Programm-Highlights. Foto: OÖG
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Padel gilt als eine der am schnells-
ten wachsenden Sportarten welt-
weit und begeistert durch seine ein-
fache Erlernbarkeit und den hohen
Spaßfaktor. Mit dem neuen Padel-
Spot in Hagenberg gibt es seit kur-
zem ein attraktives Freizeitangebot,
das es in dieser Form im Bezirk Frei-
stadt bisher noch nicht gab.

Die Junge Wirtschaft Freistadt nahm
dies zum Anlass und lud zum ge-
meinsamen Padel-Schnuppern ein.
Florian Hausleitner, Vorsitzender-
Stellvertreter der JW Freistadt: „Pa-
del ist auch für Unternehme ein
idealer Sport zum Netzwerken, weil
er durch das Doppelspiel im Ver-
gleich zu Individualsportarten
schnell für Teamgeist und Kommu-
nikation sorgt.“

Padel-Schnuppern Der neue Padel-Spot in Hagenberg sorgt für frischen
Schwung im Bezirk und bot der Jungen Wirtschaft Freistadt eine sportliche Ge-
legenheit zum Vernetzen und gemeinsamen Ausprobieren. „Padel ist auch für
Unternehmer ein idealer Sport zum Netzwerken, weil er schnell für Teamgeist
und Kommunikation sorgt“, sagt Florian Hausleitner. Foto: Simon Pirklbauer

BILDUNGSHAUS GREISINGHOF

Wo Zukunft wächst
TRAGWEIN. 300 Gäste feierten
das 50-jährige Bestehen des Bil-
dungshauses Greisinghof. Unter
dem Motto „Wurzeln bewah-
ren. Zukunft gestalten“ stan-
den Bildung, Spiritualität und
Begegnung im Mittelpunkt.

Bereits am Samstagnachmittag
besuchten rund 200 Menschen
neun Workshops zu Themen wie
Bibel und Spiritualität, kreatives
Schreiben, Lebenswege, Musik
und Tanz. Beim Festakt in der voll
besetzten Greisinghof-Kirche
blickte Bildungshausleiter Bert-
hold Tauber auf die Geschichte
zurück. 1976 wurde der Greising-
hof von den Marianisten als Bil-
dungshaus gegründet. Besonders
P. Alois Leitner und Siegfried
Klein, der das Haus von 1976 bis
2010 leitete, prägten dessen Ent-
wicklung. Auch die Zukunft war
Thema. Die Zusammenarbeit

zwischen den Marianisten und der
Diözese Linz als Partner des Trä-
gervereins soll über das Jahr 2030
hinaus fortgeführt werden. Das
Jubiläum wurde von Helfern, Re-
ferenten, Nachbarn, Freunden und
der FFMistlberg unterstützt. Auch
das Team des Bildungshauses war
eingebunden. Mehr darüber auf
www.tips.at/n/735212<

P. Hans Eidenberger, geistlicher Leiter
des Greisinghofs, und Bildungshaus-
leiter Berthold Tauber (v. l.)Foto: Greisinghof

MÜHLVIERTLER ALM

Projektschmiede will
die Glut entfachen
MÜHLVIERTLER ALM/KÖ-
NIGSWIESEN. Eine gute Idee
bleibt oft zunächst nur ein Ge-
danke. Die neue Projekt-
schmiede derMühlviertler Alm
will Menschen dabei unterstüt-
zen, aus ersten Ideen konkrete
Vorhaben zu entwickeln.

Das Angebot richtet sich an
Menschen aus der Region, die et-
was ausprobieren, gemeinsam
weiterdenken oder ein neues
Projekt auf den Weg bringen
möchten. Dabei müssen die Vor-
haben noch nicht fertig geplant
sein. Durch den Austausch
unterschiedlicher Erfahrungen
sollen neue Kontakte und ge-
meinsame Projekte entstehen.
Der erste Abend findet am Don-
nerstag, 24. September , um 18

Uhr im Pfarrsaal in Königswie-
sen statt. Unter dem Titel „Die
Glut entfachen“ stehen das Ken-
nenlernen, erste Ideen und die
Vernetzung interessierter Men-
schen im Mittelpunkt. Begleitet
wird der Abend von Stefan Sto-
ckinger und demProjektteam der
Mühlviertler Alm.<

Das Team der Mühlviertler Alm freut
sich auf rege Teilnahme. Foto: MVA
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ÄRZTEKAMMER FÜR OÖ

„Verbindlichkeit ist Um und Auf“
LINZ/OÖ. Mit der Nuklearme-
dizinerin Silke Haim, tätig als
Fachärztin im Ordensklini-
kum Linz bei den Barmherzi-
gen Schwestern, steht erstmals
eine Frau ander Spitze derÄrz-
tekammer für Oberösterreich.
Mit Tips spricht sie über eine
mögliche Patientenlenkung,
um Notfallambulanzen zu ent-
lasten, über die Situation der
Allgemeinmediziner und Prä-
vention im privaten Umfeld.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Tips: Sie sprechen regelmäßig die
Notwendigkeit einer Patienten-
lenkung an, um die Ambulanzen
zu entlasten. Wie könnte diese für
einen Patienten aussehen?

Silke Haim: Wenn man ein Pro-
blem in einer Zeit hat, in der ein
Hausarzt verfügbar ist, dannwird
der erste Schritt sein, ihn anzu-
rufen. Der sagt entweder: „Ja,
kommen Sie vorbei“, oder er gibt
einen telefonischen Ratschlag,
weil das Problem vielleicht nicht
arztpflichtig ist. Außerhalb die-
ser Uhrzeit, sofern es kein Not-
fall ist, ruft man 1450 und wird
beraten. Das Wichtige bei dieser
1450-Empfehlung wäre für uns,
dass die Patienten das dann ein-
halten. Die Verbindlichkeit ist
das Um und Auf.

Apropos Hausarzt: Aktuell sind
26 Hausarztstellen in Oberöster-
reich unbesetzt. Wie schafft man
es, offene Kassenarztstellen nach-
zubesetzen?
Es wird notwendig sein, Kassen-
verträge und die Honorargestal-
tung neu zu denken. Ein Bei-
spiel:Manmuss alsKassenarzt in
der Allgemeinmedizin, wenn
man einen gewissen Patienten-
stand betreuen will, möglichst
schnell arbeiten und hat zumTeil
nur eine kurze Zeit für Patienten
zur Verfügung. Das ist für viele
Kolleginnen und Kollegen unbe-
friedigend, weil es Teil einer gu-

ten medizinischen Betreuung ist,
Raum für ein Gespräch zu ge-
ben. Das ist in der Kassenleis-
tung nicht abgebildet. Wir leben
auch in einer Zeit, in der alle be-
rufstätigen Menschen, nicht nur
die Mediziner, flexibler bleiben
wollen.Das ist ebenfalls einer der
Gründe, warum man sich mit 30
nicht auf einen Kassenvertrag
einlässt. Ein weiteres Thema bei
den Kassenstellen: Die Medizin
ist zu 50 Prozent weiblich, es gibt
keine Karenzregelung. Wenn
man schwanger wird und in Ka-
renz geht, hat man kein Einkom-
men und muss sich selbst jeman-
den suchen, der die Arbeit wei-
terführt.

Sind daher Primärversorgungs-
einheiten für junge Mediziner at-
traktiver?
Die PVEs bilden das ab, was
Ärzte in den ersten Jahren ge-
wohnt sind.Man ist in einemAn-
gestelltenverhältnisundhateinen
Dienstgeber, der sich strukturell
um alles kümmert. Man erbringt
medizinische Leistung, aber die
wirtschaftliche Verantwortung
unddasRisikohatmandort nicht.

Wahlärzte werden oft in Zusam-
menhang mit einer Zweiklassen-
medizin gebracht. Wie stehen Sie
zu diesem Vorwurf?
Es werden ungefähr 80 Prozent
des Satzes refundiert, den ein
Kassenarzt für dieselbe Leistung
erhält. Das finde ich mittlerweile
überholt. Früher hat die Gesund-
heitskasse mit bürokratischem
Aufwand für die Einreichung
dieser Rechnungen argumen-
tiert. Mittlerweile ist das auto-
matisiert.EswärealsoanderZeit,
100 Prozent zu refundieren. Und
ja, ein Wahlarzt ist ein Arzt, der
das Honorar seiner Leistung sel-
ber bestimmen kann und auch
soll, weil er wirtschaftlich den-
ken muss.

Wie kann man lange Wartezeiten
bei OPs umgehen?
Wenn man eine geplante Ope-
ration hat und man dort, wo man
sich operieren lassen möchte,
eine subjektiv zu lange Warte-
zeit hat, hat man die Möglich-
keit, sich im Internet zu infor-
mieren. Es gibt Häuser, die viel-
leicht ein nicht so breites Spek-
trum haben, aber diese Leistung
mit einer sehr hohen Qualität an-
bieten. Dann wird man schneller
versorgt.

Sie setzen sehr stark auf Präven-
tion. Welche Empfehlung gibt es
von Ihrer Seite?
Wir haben eine hohe Lebens-
erwartung, aber die Anzahl an
gesunden Lebensjahren im EU-
Schnitt ist bei uns niedriger als in
den Nachbarländern. Das sollte
uns zu denken geben. Wir wis-
sen alle: Gesunde Ernährung und
ausreichendBewegung führen zu
psychischem und physischem
Wohlbefinden und damit zur Ge-
sundheit. Man müsste den Pa-
tienten ein Angebot zur Verfü-
gung stellen, damit sie diese Din-
ge in ihrem persönlichen Umfeld
ändern können. Fast jeder hat ein
Handy und es gibt schon ziem-
lich coole Apps.<

Silke Haim ist neue Präsidentin der
Ärztekammer für OÖ. Foto: AKOÖ

H f hen
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bad zell

geburt: 
luca, Eltern: 
Katrin Schmal-
zer und David 
Wenigwieser
 Foto: BabySmile

 

goldene hochzeit: 
herta und Johann naderer 
 Foto: privat

 

freistadt

geburt: 
elias toni, 
Eltern: Martina 
und Michael 
Reiter Foto: privat

kaltenberg
geburtstag: hermine hennerbichler 
(70) 

langschlag
geburt: Mathilde, Eltern: Amelie und 
Georg Haringer 

geburtstag: karl rentenberger (80)

hochzeit: doris Pollak und david 
klinger

silberhochzeit: Monika und 
christian klein

lasberg

geburt: 
lenny 
noel, Eltern: 
Barbara Hahn 
und Matthias 
Freudenthaler  
 Foto: privat

hochzeit: astrid schaffhauser und 
andreas Pintar

eheJubiläuM: Marianne und Johann 
hofer - 40 Jahre

geburtstag: rosa brunner (80)

geburtstag: Maria 
stütz (70) Foto: privat

leoPoldschlag

geburtstag: 
elfriede starkbaum 
(70) Foto: privat

 

neuMarkt

geburt: 
Marie, Eltern: 
Verena und 
Peter Hofstadler 
 Foto: BabySmile

Pregarten

todesfall: leopol-
dine Wachter verstarb 
im 97. Lebensjahr.  
 Foto: privat

 

sandl 

geburt: 
Maximilian, 
Eltern: Lisa 
und Benedikt 
Stelzmüller
 Foto: Claudia 
 Schaumberger

st. osWald

geburt: Pia, 
Eltern: Isabella 
und Benjamin 
Roth  
 Foto: Lauras 
 Lichtmalerei

schönau

todesfall: Geistl. Rat 
Josef zauner verstarb 
im 91. Lebensjahr.  
 Foto: privat

 

unterWeitersdorf

todesfall: gerhard 
riedl verstarb im Alter 
von 85 Jahren. Foto: privat

unterWeissenbach

geburt: 
anja, Eltern: 
Michaela und 
Michael Klopf
 Foto: BabySmile

 

geburtstag: Johann 
ahorner (90) Foto: privat

geburtstag: 
gottfried lehner (80)
 Foto: privat

geburtstag: hubert 
riedler (90) Foto: privat

todesfall: Maria 
kaltenberger verstarb 
im 85. Lebensjahr.  
 Foto: privat

Gerne veröffentlichen wir Ihre

• Geburten

• Geburtstage

• Hochzeiten

• Hochzeitsjubiläen und

• Todesfälle

GRATIS mit Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:
tips-freistadt@tips.at

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

ASKÖ

Neuer Dartsraum und Boccia-Bahn
ST. OSWALD.Mit der feierlichen
Eröffnung des neuen Dartsraums
und der neu errichteten Boccia-
Bahn erweitert der Askö-Sport-
und Freizeitverein St. Oswald
sein Angebot und schafft neue
Treffpunkte für Sport, Gesellig-
keit und gemeinsames Vereins-

leben. Zahlreiche Ehrengäste
waren bei der Eröffnung dabei.
Die neuen Einrichtungen sollen
künftig ein Treffpunkt für Jung
und Alt sein und das Vereinsle-
ben weiter bereichern. Fortge-
setzt wurde die Eröffnungsfeier
mit einem Frühschoppen. <Eröffnungsfeier in St. Oswald Foto: Nathalie Fischill/Askö
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FPÖ

Schierz tritt bei der
Bürgermeisterwahl an
SANDL. Bei der Ortsgruppen-
versammlung der FPÖ gab Ru-
pert Schierz offiziell seine Kan-
didatur für die Bürgermeister-
und Gemeinderatswahl im
September 2027 bekannt.

Der seit 1993 selbstständige
Unternehmer in den Bereichen
IT, Elektrotechnik und Chemie
will dabei bewusst neue Wege
gehen. Als Quereinsteiger in der
Kommunalpolitikmöchteder69-
Jährige vor allem seine unter-
nehmerische Erfahrung und eine
andere Herangehensweise in die
Entwicklung der Gemeinde ein-
bringen. Die Themen Tourismus
und die Situation der Gastrono-
mie sind Schierz ein wichtiges
Anliegen. Eine weitere Idee, die
Schierz in die Diskussion ein-

bringen will, ist die Errichtung
eines Seniorenheimes in Sandl.
„Tourismus, Gastronomie, Se-
niorenbetreuung, Arbeitsplätze
und regionale Wertschöpfung
dürften nicht isoliert betrachtet
werden. Entscheidend sei, dar-
aus ein Gesamtkonzept für
die zukünftige Entwicklung
Sandls zu schaffen“, sagt Rupert
Schierz.<

Jürgen Pieber, Rupert Schierz und Pe-
ter Handlos Foto: privat

KUNST

Erich Traxler formt
„Bischofsmütze“
WINDHAAG. Mit Motorsäge
und Schnitzmesser lässt Erich
Traxler vor dem Traditions-
gasthaus „Fiakerwirt“ in Filz-
moos aus drei zwei Meter ho-
hen Bergahornstämmen eine
Skulptur entstehen, die dem
markanten Hausberg der Filz-
mooser nachempfunden ist.

„Die Bischofsmütze, mit 2458
Meter Höhe der Hausberg der
Filzmooser, am Gosaukamm ge-
legen bietet eine herrliche Vor-
lage für die Skulptur“, sagt Trax-
ler. Erich Traxler der heuer zum
zweiten Mal am Mountain-Art-
Pprojekt teilnimmt, hat seine
Spuren bereits imVorjahr auf der
Unterhofalmmit der von ihm ge-
formten Skulptur „Das Filz-
mooserle“, hinterlassen. Eine

zwei Meter große Figur aus Be-
ton.Heuer ist er aufBergahornals
Material umgestiegen. Mit Mo-
torsäge wird grob vorgearbeitet,
bevor die Schnitzmesser zum
Einsatz kommen. Traxler stellt
zudem auch von ihm geschaffe-
ne Keramiken und Blow Mol-
ding Bilder im Inneren des Ge-
bäudes aus. 23 Künstler stellen
heuer in Filzmoos aus.<

Erich Traxler mit seinem Kunstwerk in
Filzmoos. Foto: Erich Traxler
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Fläche: 48,68 km²
Höhe: 640 m
Einwohner: 2.191

Homepage:
www.unterweissenbach.at

Gemeindeamt:
Tel.: 07956 7255

Unterweißenbach

THEATERGRUPPE

Ein Fehltritt kommt selten allein
UNTERWEISSENBACH. „Das
sündige Dorf“ ist der Titel des
Lustspiels, für das die Mitglie-
der der Theatergruppe bereits
seit Ende August proben. Der
Titel der Komödie in drei Ak-
ten lässt erahnen, dass das Pu-
blikum wieder Lachmuskelka-
ter zu erwarten hat.

Max Neal und Susanne Köhler
sind die Autoren von „Das sün-
digeDorf“, einerKomödie, in der
es umdenStangassingerhof geht.
Hier wachsen zwei stramme
Söhne heran, die sich unglück-
licherweise beide in die nette, be-
scheidene Vevi verlieben. Diese
kommt oft auf den Hof, um der
Stangassingerin zu helfen.
Der Bauer weiß, dass Veverl ein
Produkt seiner stürmischen Ju-
gend ist und versucht mit allen
Mitteln, das Mädel dem Blick-

feld seiner Söhne zu entziehen.
Dabei stößt er auf die größten
Schwierigkeiten, da seine Frau
das Veverl auf jeden Fall als
Schwiegertochter sehen möchte.
Nach vielen Aufregungen und
Verlegenheiten, gesteht auch die
Bäuerin einen Fehltritt...

Die Premiere findet am Sams-
tag, 7. November, um 20 Uhr im
Pfarrsaal Unterweißenbach statt.
Die Laienakteure der Theater-
guppe Unterweißenbach mit Ob-
mann Robert Haslinger freuen
sich auf viele Besucher in der
neuen Theatersaison.<

Stehen in „Das sündige Dorf“ auf der Bühne im Pfarrsaal: Robert Haslinger als
Voglhuber und Marianne Moser als Stasi Stangassinger F: Theatergruppe Unterweißenbach

Weitere Aufführungstermine:
Sonntag, 8. Nov., 14.30 Uhr
Freitag, 13. Nov., 20 Uhr
Samstag, 14. Nov., 20 Uhr
Sonntag, 15. Nov., 14.30 Uhr
Sonntag, 15. Nov.,19 Uhr
Donnerstag, 19. Nov., 20 Uhr
Freitag, 20. Nov., 20 Uhr
Samstag, 21. Nov., 20 Uhr

Kartenvorverkauf ab 12. Oktober
online unter www.theater-uw.at

Theaterhandy: 0677 / 617 323 55
Raiffeisenbank Unterweißenbach:
07956 / 7388-38393 (während der
Öffnungszeiten)
Kartenpreis:
Erwachsene: 12 Euro, Kinder bis 15
Jahre und Schüler: 8 Euro
Karten bitte bis 20 Minuten vor
Aufführungsbeginn abholen.
Änderungen und aktuelle Informa-
tionen auf der Homepage
www.theater-uw.at

ROTES KREUZ

Erste Hilfe beimWandern geübt
UNTERWEISSENBACH. Bewe-
gung, Erste Hilfe und Gesel-
ligkeit standen beim ersten
Erste-Hilfe-Wandertag der
Rotkreuz-Ortsstelle Unter-
weißenbach im Mittelpunkt.

Rund sechs Kilometer führte die
kinderwagentaugliche Strecke
von der Dienststelle über meh-
rereStationenwieder zurückzum
Ausgangspunkt. Rund 35 Mit-
arbeiter der Ortsstelle waren an
Organisation und Durchführung
beteiligt.
An vier Stationen konnten die
Teilnehmenden, die älteste war
78 Jahre, die jüngste ein Monat,
unter fachkundiger Anleitung
selbst Hand anlegen. Geübt wur-
de unter anderem das Anlegen
eines Druckverbandes an real
geschminkten Statisten, der Not-
fallcheck und die stabile Seiten-
lage. Im Freibad konnten die

Teilnehmer die Herzdruckmas-
sage und die Anwendung eines
Laiendefibrillators ausprobie-
ren. Am Fitnessweg ging es um
die richtige Ruhigstellung eines
verletzten Körperteils.
Die Idee für den Wandertag war
bereits vor einigen Jahren ent-
standenundwurdeschließlichbei

einer gemütlichen Runde nach
einer Dienstbesprechung kon-
kret. Die fachliche Leitung über-
nahm Peter Werner. „Wir woll-
ten ErsteHilfe einmal auf eine et-
was andere Art vermitteln und
gleichzeitig einen gemeinsamen
Tag für die Bevölkerung gestal-
ten“, so die Organisatoren rund
um Ortsstellenleiter Paul Haslin-
ger und Dienstführenden Robert
Rogner.
Im Ziel konnten die Wandern-
den die Rotkreuz-Dienststelle
besichtigen. Für die Kinder sorg-
te das ROKO-Programm für
Unterhaltung. Wer an allen vier
Stationen einen Stempel gesam-
melt hatte, nahm an einer Tom-
bola teil. Als Hauptpreis wurde
ein achtstündiger Erste-Hilfe-
Auffrischungskurs verlost, ge-
wonnen hat Noah Lehner. Bei
Bratwürsteln und Bosner klang
derWandertag gemütlich aus.<

Wandern und helfen lernen: Reani-
mation und Laiendefibrillator Foto: OÖRK
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Sanierung und Zubau

Schulstandort wird fit für die Zukunft
unTerWeiSSenbaCH. Mit der 
Schulsanierung steht eines der 
größten Bauvorhaben in der Ge-
schichte derzeit auf der Agenda 
der Marktgemeinde. Tips sprach 
mit Bürgermeister Johannes 
Hinterreither-Kern (ÖVP). 

Herr Bürgermeister, wie ist der 
Stand der Dinge bei der Schul-
sanierung?
Hinterreither-Kern: Die Vorbe-
reitungsarbeiten sind alle am Lau-
fen, die Planung nach Entwurf der 
F2-Architekten aus Schwanenstadt 
ist abgeschlossen. Derzeit stim-
men wir mit den Gemeinden, die 
Schüler nach Unterweißenbach 
schicken, und dem Land OÖ die 
Finanzierung im Detail ab. Die 
Zusammenarbeit mit allen Betei-
ligten, auch mit der Bildungsdirek-
tion, klappt hervorragend.

Wie schaut das Projekt aus?
Es umfasst die Generalsanierung 
der Volksschule samt den ange-
schlossenen Klassen für Kinder 
mit erhöhtem Förderbedarf, Mit-
telschule und Polytechnischer 
Schule mit kleinen Zubauten. Für 
alle Schüler wird es einen gemein-
samen Eingangsbereich geben. 

In das neue Schulkonzept haben 
sich die Lehrkräfte eingebracht. 

Genau, schon unter Direktorin 
Hildegard Biermeier ist mit Un-
terstützung der pädagogischen 
Hochschule ein pädagogisches 
Konzept erarbeitet worden. Die-
ses ist großteils berücksichtigt 
worden. 

Eine sanierte Schule braucht 
aber auch Schülernachwuchs; 
gibt es für junge Familien aus-
reichend Wohnraum?

Derzeit stehen sieben voll aufge-
schlossene Bauparzellen von 700 
bis 750 Quadratmetern Größe in 
zentraler Lage zwischen Schule 
und Sportplatz zur Verfügung. In-
teressenten melden sich gerne am 
Gemeindeamt. 

Was hat die Marktgemeinde in 
Sachen Lebensqualität zu bieten?
Zum einen leisten unsere Vereine 
von der Feuerwehr über die Mu-
sikkapelle und die Union bis zur 
Bauernschaft Spitzenarbeit. Zum 
anderen gibt es viele Freizeitange-
bote, darunter das Freibad und der 
Generationenpark, ein LEADER-
Projekt, das in der Gemeinde und 
auch von Gästen sehr gut ange-
nommen wird, und der Fitness-
weg im Weißenbachtal. Und auch 
in Sachen Nahversorgung ist Un-
terweißenbach zum Glück sehr gut 
aufgestellt.<� Anzeige

Bürgermeister Hinterreither-Kern mit Landeshauptmann Thomas Stelzer (r.)  F: privat

FORDKUGA
BLACK PACKAGE EDITION

Scannen und Probe-
fahrt vereinbaren.

Ab€ 36.990,–1

Ford Navigationssystem, B&O Sound System,
Winterpaket, LED-Matrix-Scheinwerfer, Key Free-
System, Parkpilot, getönte Seitenscheiben,
Fahrerassistenz-Paket, Premium Polsterung, u.v.m.

KUGA HYBRID MIT ALLRAD UND
UMFANGREICHER AUSSTATTUNG

Ford Kuga: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,3–7,8 l/100km | CO2-Emission kombiniert 122–178g/km
(Prüfverfahren: WLTP)
Ford Kuga: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,3–7,8 l/100km | CO2-Emission kombiniert 122–178g/km
(Prüfverfahren: WLTP)

KI-modifiziert I 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Aktionspreis für Kuga ST-Line X Black-Pack-Edition, 2,5 l Duratec Vollhybrid 183PS Allrad Automatik, inkl. NoVA und USt. für
Privatkunden. Im Aktionspreis berücksichtigte Wunschausstattung: Winter-Paket, Styling-Paket Black Package, LED-Matrix Scheinwerfer und Anhängevorrichtungs-Vorbereitungsset und
Standard Außenfarbe Frozen White im Wert von Brutto €3.550,08,–. Beinhaltet bereits € 12.735,02,– Importeursbeteiligung, € 1.811,20,– Händlerbeteiligung, sowie € 2.560,– Ford Credit Bonus,
€614,40,– Versicherungsbonus und € 1.920,– Kuga Sondermodell Black. Barkäuferpreis €40.090,–; Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über Ford Credit, ein Service der Santander Consumer
Bank. Bankübliche Bonitätskriterien vorausgesetzt. Abschluss eines Vorteilssets der Ford Auto-Versicherung (Versicherer: GARANTA Versicherungs-AG Österreich) vorausgesetzt. Freibleibendes
unverbindliches Angebot, vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler. Bis auf Widerruf gültig. Symbolfoto in aufpreispflichtiger Magnetic Grey Außenfarbe. *Dach, Außenspiegel,
Lufteinlässe & 20“ Leichtmetallräder in Schwarz lackiert.

AUTOHAUS CERENKO KG
Kaplanstraße 2, 4240 Freistadt

07942/72560 · cerenko.at
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KREATIVWETTBEWERB

So sieht die Jugend unsere „Hoamat“
MÜHLVIERTLER ALM/UNTER-
WEISSENBACH. Jugendlichen
eine Bühne für ihre Sicht auf
Heimat und Volkskultur zu ge-
ben, war das Ziel des Kreativ-
wettbewerbs„Hoamatland2.0“
der Jugendtankstelle.

Der Wettbewerb im Rahmen des
Fests der Volkskultur in Bad Zell
hatte Jugendliche zwischen zwölf
und 25 Jahren eingeladen, ihre
persönliche Sicht auf Volkskultur
und Heimat kreativ auszudrü-
cken. Entstanden sind 33 Bilder
und ein Musikstück, die zeigen,
wie vielfältig der Begriff „Hoa-
mat“ heute verstanden werden
kann. Bei der Preisverleihung in
der Arena Bad Zell wurden die
Werke präsentiert und die Sieger
ausgezeichnet. Besonders erfolg-
reich waren dabei Teilnehmer aus
Unterweißenbach. Bewertet wur-

den vor allem die Originalität der
Arbeiten und der Mut, neue We-
ge zu gehen. Möglich wurde der
Kreativwettbewerb im Rahmen
des LEADER-Projekts „Jugend
mischt mit“. Dieses verfolgt das
Ziel, Jugendliche aktiv einzube-
ziehen.
In derAltersgruppe der 16- bis 25-
Jährigen holte Tanja Palmetsho-
fer ausUnterweißenbachmit ihrer

Malerei den ersten Platz. Ihr Bild
zeigt drei Burschen vor rund 65
Jahren. Für die Künstlerin stehen
sie für Familie und Freundschaft
und für jeneMenschen, die einem
in guten wie in schwierigen Zei-
ten Halt geben. Heimat ist für sie
nicht nur ein Ort, sondern vor al-
lem mit geliebten Menschen und
gemeinsamen Erinnerungen ver-
bunden.

In derAltersgruppe der Zwölf- bis
15-Jährigen gab es einen ex ae-
quo-Sieg für Annika Brandstetter
und Helene Wimhofer, beide aus
Unterweißenbach. Wimhofer
setzte sich mit dem Thema Frei-
heit auseinander. Sie malte eine
Tänzerin, die sich frei bewegen
kann undmachte gleichzeitig dar-
auf aufmerksam, dass Menschen
nicht überall in Freiheit leben
können. In der Kategorie Musik
ging der erste Platz an Isidor Hol-
laus, ebenfalls aus Unterweißen-
bach. Der Kreativwettbewerb
machte deutlich, dass Volkskul-
tur sich mit denMenschen, die sie
leben, verändert. Die Jugendli-
chen zeigten, dass Heimat ganz
persönliche Bedeutungen haben
kann – von Freundschaft und Fa-
milie überFreiheit undFriedenbis
hin zu Erinnerungen an vergan-
gene Generationen.<

Die Preisverleihung von „Hoamatland 2.0“ fand beim Volkskulturfest in Bad Zell
statt. Die Werke der Sieger im Detail sind auf www.tips.at zu sehen. Foto: Renate Fürst

LACKIER
ZUBEHÖR
FÜR PROFIS
Mario Wiesmüller
Betriebsstandort:
Linzer Str. 37
4280 Königswiesen OÖ
HTK Halle Süd
M.: +43664/750 861 03
www.klz-w.at

HOLZBAUMEISTER BUCHNER 

Aufstockungs-Check
UNTERWEISSENBACH. Der Holz-
baumeister Buchner ist nicht nur 
der Mühlviertler Pionier im ökolo-
gischen Holzbau, sondern in ganz 
OÖ der bevorzugte Partner bei Ein- 
und Zweifamilienhäusern aus Holz. 
Buchner ist bei den Kunden für in-
dividuelle Lösungen und persönli-
che Beratung bekannt. So machte 
sich Buchner auch bei Hausaufsto-
ckungen und Zubauten aus Holz 
einen Namen. Wenn der bestehen-

de Wohnraum zu klein wird, dann 
ist eine Aufstockung oft die beste 
Lösung. Auch Pascal Kitzmüller 
von 2:tages:bart hat sich für diesen 
Weg entschieden. Gemeinsam mit 
Buchner wird die Aufstockung des 
Hauses in Altenberg dokumentiert. 
Neu bei Buchner ist auch der „Auf-
stockungs-Check“ auf der Website, 
der zeigt, ob das eigene Haus fit für 
einen Ausbau ist. Nähere Infos unter 
www.buchner.at<� Anzeige

Buchner ist nicht nur bevorzugter Partner bei Ein- und Zweifamilienhäusern aus 
Holz, sondern auch bei Hausaufstockungen und Zubauten.  Foto: Buchner/Lumina
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KLEINES CAFÉ AMWEG

Arbeiten, begegnen und genießen
UNTERWEISSENBACH. Seit
2017 ist dasKleineCafé der Le-
benshilfe Unterweißenbach ein
beliebter Treffpunkt für Ein-
heimische, Nachbarn und
Wanderer.

Direkt an der Route des Johan-
neswegs gelegen, verbindet das
Café Begegnung, Arbeit und
handgefertigtes Kunsthandwerk.
Das Kleine Café ist Teil der Le-
benshilfe-Werkstätte. In der Ca-
féhausgruppe arbeiten fünf Be-

schäftigte mit zwei Mitarbeiterin-
nen. Die Beschäftigten überneh-
men viele Aufgaben selbst: Sie
nehmen Bestellungen auf, berei-
ten Getränke und Speisen zu, ser-
vieren und kassieren. „Des is
super, wenn neue Leute kom-
men“, sagt ein Beschäftigter über
die Begegnungen im Café. Be-
sonders Johannesweg-Wanderer
machen gerne einen Zwischen-
stopp. Für unterwegs gibt es Kaf-
fee auch zum Mitnehmen. Von
Montag bis Freitag besteht die

Möglichkeit, auf Vorbestellung
zum Frühstück ins Café zu kom-
men. Ein Teil des Angebots
kommt direkt aus der Caféhaus-
gruppe: Dort werden Mehlspei-
sen selbst gebacken. Für die Mit-
arbeiter istdieArbeit imCafémehr
als Beschäftigung. „Mir gefällt es,
wenn ich eine Arbeit habe, wo ich
gebraucht werde“, erzählt eine
Mitarbeiterin. Die Aufgaben bie-
ten die Möglichkeit, Verantwor-
tung zu übernehmen und mit Gäs-
ten in Kontakt zu kommen.< Arbeit, die Sinn macht Foto: Lebenshilfe

SORGTMITHOCHWERTIGENMASSEINLAGEN
FÜR IHREMOBILITÄTUND IHRWOHLBEFINDEN.

POINTNER

> Individuelle Einlagenversorgung
> Produktion in Unterweißenbach
> Orthopädische Maßschuhe
> Bandagen
> Stütz- und Kompressionsstrümpfe
> Gehhilfen
> Gratis Fußcheck
> Gesundheitspantoffeln

POINTNER
ORTHOPÄDIE
POINTNER

Almstraße 7 • 4273 Unterweißenbach

+43 7956 20790 • office@ortho-pointner.at

www.ortho-pointner.at
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DEKANAT UNTERWEISSENBACH

Weg zur neuen Pfarre
UNTERWEISSENBACH/SCHÖ-
NAU. Mit einer Auftaktveran-
staltung am 2. Oktober, be-
ginnt im Dekanat Unterweiß-
enbach offiziell der Prozess
der Umstrukturierungaufdem
Weg zur neuen Pfarre.

Das Dekanat Unterweißenbach
macht den nächsten Schritt in der
StrukturreformderDiözeseLinz.
AmFreitag, 2. Oktober, findet ab
18 Uhr im Pfarrsaal Schönau die
Auftaktveranstaltung unter dem
Titel „Auf dem Weg zur neuen
Pfarre“ statt. Bis 22 Uhr sind In-
formationen zum Verände-
rungsprozess, ein spiritueller
Impuls und Gelegenheit für Fra-
gen vorgesehen.

Elf Pfarrgemeindenmit
16.300 Katholiken
Das Dekanat Unterweißenbach
gehört zur letzten Umsetzungs-
phase der diözesanen Struktur-
reform. Zum Dekanat gehören
derzeit elf Pfarrgemeinden mit
rund 16.300 Katholiken: Bad

Zell, Kaltenberg, Königswiesen,
Pierbach, Liebenau, Mönchdorf,
Schönau, St. Leonhard bei Frei-
stadt, Tragwein, Unterweißen-
bach und Weitersfelden. Im Zu-
ge der Reform wird aus dem bis-
herigen Dekanat Unterweißen-
bach eine neue, große Pfarre. Die
bisherigen Pfarren bleiben als
Pfarrgemeinden vor Ort be-
stehen. Ihre Eigenständigkeit im
täglichen pfarrlichen Leben soll
erhalten bleiben, während be-
stimmte Aufgaben auf Ebene der
neuen Pfarre gemeinsam wahr-
genommen werden.

Errichtung am 1. Jänner 2028
Ein Kernteam begleitet die Vor-
bereitungen. In den kommenden
Monaten sollen Vorstellungen
für die künftige Pfarre entwi-
ckelt und Fragen geklärt werden.
Dazu gehören die zukünftige Or-
ganisation, der Standort des
Pfarrbüros undder Pfarrnameder
Pfarre. Die rechtliche Errichtung
der neuen Pfarre ist für 1. Jänner
2028 vorgesehen.<

Auf demWeg Foto: eyetronic/stock.adobe.com

PRIVATE KRANKENVERSICHERUNG
Gut versorgt, wenn es darauf ankommt.
Unser Gesundheitssystem steht unter Druck.
Wer zusätzlich vorsorgt, profitiert von mehr Möglichkeiten und
Sicherheit im Fall des Falles.

Freie Arzt- und Spitalswahl
Rasche Terminvereinbarung

Komfortzimmer im Krankenhaus
Neueste Behandlungsmethoden

MEHR INFORMATIONEN IN IHRER
BANKSTELLE UNTERWEISSENBACH.
Wir beraten Sie gerne.

„Meine Krankenversicherung“ ist ein Produkt der Marke Raiffeisen Versicherung. Versicherer: UNIQA Österreich Versicherungen AG.
Diese Marketingmitteilung wurde ausschließlich zu Informationszwecken erstellt und enthält kurze, überblicksartige Informationen zum Produkt. Sie stellt weder ein Angebot, noch eine Aufforderung oder eine Empfehlung dar und berücksichtigt nicht Ihre persönlichen Wünsche und Bedürfnisse.
Die darin enthaltenen Informationen können eine umfassende Beratung nicht ersetzen. Vollständige und verbindliche Informationen erhalten Sie von Ihrer Beraterin / Ihrem Berater in Form von Antragsunterlagen und Versicherungsbedingungen. Vorbehaltlich Druck- und Satzfehler.
Raiffeisenbank Mühlviertler Alm eGen, 4273 Unterweißenbach, Markt 6, Versicherungsagent im Nebengewerbe, GISA-Zahl: 27508954; Agenturverhältnisse: Oberösterreichische Versicherung AG, UNIQA Österreich Versicherungen AG, Österreichische Hagelversicherung VVaG

KRAMPUS- UND PERCHTENLAUF

Laut, schaurig, schön
UNTERWEISSENBACH. Schau-
rige Masken, aufwendig ge-
staltete Kostüme und spekta-
kuläre Shows erwarten die Be-
sucher beim Benefiz-Kram-
pus- und Perchtenlauf.

Gemeinsam mit den Meloner
Moor Teufeln veranstaltet die
Union Unterweißenbach bereits
zum vierten Mal den Benefiz-
Krampus- und Perchtenlauf.
Rund 20 Gruppen mit etwa 400
Krampussen und Perchten wer-
denamFreitag,27.November, ab
18.30 Uhr auf dem Marktplatz
erwartet. Wenn die Perchten und
Krampusse mit ihren eindrucks-
vollen masken und aufwändig
gestalteten Kostümen durch Un-
terweißenbach ziehen, wird es

wieder laut, spektakulär und
schaurig. Neben traditionellen
Elementen stehen spektakuläre
Shows und Musik auf dem Pro-
gramm. Bereits ab 17 Uhr wer-
den an verschiedenen Ständen
warme und kalte Getränke sowie
Speisen angeboten.

Für den guten Zweck
Der Eintritt zum Krampus- und
Perchtenlauf ist frei. Der Rein-
erlös der Veranstaltung sowie
freiwillige Spenden kommen ka-
ritativen Einrichtungen und Fa-
milien in Not zugute.<

Krampus- und Perchtenlauf
Fr., 27. Nov. / 18.30 Uhr
Marktplatz Unterweißenbach

Schaurig-schönes Spektakel: rund 400 Krampusse und Perchten kommen. F: Union
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Jugendtankstelle:
Nacht der 1000 Lichter
UNTERWEISSENBACH. Zur
Nacht der 1000 Lichter lädt die
Jugendtankstelle der Mühl-
viertler Alm wieder am Vorabend
von Allerheiligen, Samstag, 31.
Oktober. Um 19 Uhr findet in der
Pfarrkirche Unterweißenbach
eine Jugendmesse bei Lichter-
schein statt. Danach gilt es, die
besonders stimmungsvolle At-
mosphäre im Kirchenraum bis
22 Uhr zu genießen.

Vereins-Challenge:
1.000 Euro gewinnen
UNTERWEISSENBACH/
MÜHLVIERTLER ALM. 1.000
Euro für den nächsten Vereins-
ausflug winken bei der Raiffei-
sen-Vereins-Challenge. Bis Frei-
tag, 9. Oktober, können Vereine
ein maximal 25 Sekunden lan-
ges Video einreichen und ohne
Worte beschreiben, was das
Sponsoring der Raiffeisenbank
Mühlviertler Alm ihnen ermög-
licht. Weitere Informationen:
https://www.raiffeisen.at/
ooe/muehlviertler-alm/de/mei-
ne-bank/aktuelles-2026/raiffei-
sen-vereins-challenge.html

Umbau und 
Sanierung?

Gern 
mit Kern. Erfahre mehr auf

kern.at

PFARRE

Gedenkort für Sternenkinder
UNTERWEISSENBACH. Auf
dem Pfarrfriedhof Unterweiß-
enbach soll im Jahr 2027 ein
Gedenkort für Sternenkinder
entstehen.

Mit diesem Ort möchte die Pfar-
re einen sichtbaren Ort für Kin-
der schaffen, die während der
Schwangerschaft, bei der Geburt
oderkurzdanachverstorbensind.
Unter der Leitung von Pfarras-
sistentin Birgit Brunner hat sich
dazu eine neunköpfige Arbeits-
gruppe gebildet. Ihr gehören Eh-

renamtliche, betroffene Frauen
undMänner sowie Fachleute wie
Krankenschwestern und Heb-
ammen an. Brunner: „Immer
wieder begegnen wir in der Pfar-
re Menschen, die betroffen sind:
jungeFamilien,dieaktuellumein
Kind trauern, Erwachsene, die
Kinder oder Geschwister hatten,
dieaberkeinenOrt für ihreTrauer
haben, oder älteren Menschen,
die ein Kind verloren haben, aber
nie darüber gesprochen haben.“
Der Gedenkort soll Eltern, Ge-
schwistern und Angehörigen die

Möglichkeit geben, ihrer Trauer
Raum zu geben undmit dem ver-
lorenen Kind in Verbindung zu
bleiben. Geplant ist ein Ort, der
in eine „Verweilzone für Ruhe
und Begegnungen“ eingebettet
wird. Auch die Bepflanzung soll
dabei eine wichtige Rolle spie-
len. Das Rohkonzept stammt von
der Wiener Künstlerin Elisabeth
Czihak und wurde von der Ge-
meinschaftsstiftung Mühlviertel
unterstützt. Derzeit laufen die
Detailplanungen, die Umset-
zung ist für 2027 vorgesehen.<

WILD
JEDOCH
FÜRSTLICH
AB OKTOBER

ALLES
RUND UMS
GANSL
IM NOVEMBER

WWW.FUERSTLICH.ATWWW.FUERSTLICH.AT

JETZTWEIHNACHTSFEIER BUCHEN Unterweißenbach 11, Tel.: +43 (0) 7956 / 7272
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Gemeinsames Danke Mehr als 2.000 Besucher feierten gemeinsam das Lan-
des-Erntedankfest in und vor dem Linzer Mariendom auf Einladung von Landwirt-
schaftskammer OÖ, OÖ Bäuerinnenorganisation und Dompfarre. Das Fest stand ge-
rade in einem von Trockenheit geprägten Jahr im Zeichen der Dankbarkeit für die Ern-
te, der Wertschätzung für die Arbeit der bäuerlichen Familien und des Miteinanders.
Nach der Messe wartete ein Schmankerlmarkt. Mehr unter tips.at/735628 Foto: LK OÖ

OÖ DachDecker unD Spengler

Hoch hinaus mit Zukunft
OÖ. Dachdecker und Spengler:
Handwerk, Hightech und  
Karriere mit Weitblick

Arbeiten, wo andere nur hinaufbli-
cken. Mit den Händen etwas schaf-
fen, modernste Technik nutzen und 
dabei einen Beruf mit Zukunft er-
lernen: Dachdecker und Spengler 
verbinden echtes Handwerk mit 
Digitalisierung, Energiekompetenz 
und innovativen Technologien. Ein 
Job für Menschen, die gerne drau-
ßen sind, Abwechslung suchen und 
nicht nur am Schreibtisch sitzen 
möchten. Dafür braucht es keine 
Muskelprotze, dafür braucht es 
Köpfchen, Geschick und Interesse.

Draußen statt  
Dauerschreibtisch
Frische Luft, spannende Perspek-
tiven und täglich neue Aufgaben: 
Dachdecker und Spengler arbei-
ten dort, wo Gebäude entstehen, 
saniert und fit für die Zukunft 
gemacht werden. Dabei geht es 
längst nicht mehr nur um Ziegel 
und Blech. Moderne Fachkräfte 
sind gefragte Profis rund ums 
Gebäude und übernehmen ver-
antwortungsvolle Aufgaben bei 
Neubau, Sanierung und energe-
tischer Modernisierung.

Sicherer arbeitsplatz ganz  
in der nähe
Die Aussichten sind ausgezeich-
net: Fachkräfte werden dringend 
gebraucht und finden in den zahl-
reichen Klein- und Mittelbetrieben 
Oberösterreichs attraktive Arbeits-
plätze. Das bedeutet kurze Arbeits-
wege und wenig Stau. Und während 
künstliche Intelligenz viele Tätig-
keiten verändert, bleibt eines unver-
zichtbar: handwerkliches Können 
vor Ort.

handwerk 4.0: Drohne statt 
Maßband
Tradition und Hightech: Digitale 
Messgeräte, computergesteuerte 
Maschinen und moderne Planungs-
tools gehören zum Berufsalltag. 

Selbst Drohnen sind im Einsatz 
– etwa für Vermessungen, Ange-
botslegung oder die schnelle Scha-
denserhebung. Auch beim Thema 
Arbeitsbedingungen hat sich viel 
verändert: Moderne Sicherheits-
standards, innovative Steigsysteme 
sowie Hebe- und Transporthilfen er-
leichtern die Arbeit und reduzieren 
körperliche Belastungen.

energie-profis sind gefragt
Eines der größten Zukunftsthemen 
steckt über unseren Köpfen: Ener-
gie. Wärmedämmung an Dach und 
Fassade, energetische Sanierung 
und die Integration von Photovolta-
ikanlagen machen Dachdecker und 
Spengler zu wichtigen Fachkräften 
der Energiewende.

Vom Dach zum Wohntraum
Das Berufsbild ist vielseitig und 
verlangt Wissen aus Bauphysik, 
Technik, Materialkunde und De-
sign. Dieses Schnittstellenwissen 
wird besonders bei der Sanierung 
bestehender Gebäude wertvoll. 
Dachausbau, Aufstockung oder 
die Umwandlung eines Ein- in ein 
Zweifamilienhaus schaffen neuen 
Wohnraum, ohne zusätzliche 
Flächen zu versiegeln. Dachdecker 
und Spengler sind starke Berufe für 
ein modernes Morgen – für Men-
schen, die anpacken, mitdenken und 
Zukunft bauen wollen.<�Anzeige

Arbeiten, wo andere hinaufblicken 
– Dachdecker und Spengler sind 
Fachkräfte mit Zukunft.

Fachgruppengeschäftsführer Markus 
Hofer und Landesinnungsmeister 
Jürgen Innocente Fotos: WKOÖ

Mehr über Ausbildung, Karriere-
chancen & das moderne Berufsbild 
gibt es am Stand 24 bei der Messe 
Jugend & Beruf 2026 in Wels von 
30. September bis 3. Oktober 
Infos: mach-es-komplett.at/spengler 
& mach-es-komplett.at/dachdecker

Kartoffelernte Beim Ferienpass des Katholischen Bildungswerkes Waldburg
erlebten Kinder auf dem Biohof der Familie Pirklbauer einen abwechslungsrei-
chen Nachmittag mit Kartoffelernte, gemeinsamem Kochen und viel Wissens-
wertem rund um den Erdapfel. Als Abschluss erhielten die Kinder eine Erinne-
rungsmappe mit Wissenswertem über die Kartoffel und Rezepten. Foto: Sonja Maier
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LANDJUGEND

Bewerb: Die Besten
an der Motorsäge
NEUMARKT. Ihr Können und
Geschick im Umgang mit der
Motorsäge stellten mehr als 30
Teilnehmer des Bezirksforstbe-
werbs, veranstaltet von der
Landjugend Neumarkt, unter
Beweis. In verschiedenen Be-
werbsstationen zeigten die Teil-
nehmer ihr forstliches Können,
wobei es auf Präzision, Ge-
schicklichkeit und einen siche-
ren Umgang mit der Motorsäge
ankam. Am Ende konnten sich

Jonas Ziegler in der Herrenwer-
tung und Lisa Mayr in der Da-
menwertung den Sieg sichern.
Auch abseits des Bewerbs wurde
den Besuchern einiges geboten.
Rund 700 Besucher nutzten über
den Tag verteilt das vielfältige
Angebot der Veranstaltung.
Neben dem spannenden Bewerb
sorgten Kulinarik, ein Schätz-
spiel und weitere Angebote für
Unterhaltung und eine gemütli-
che Atmosphäre.<

Bezirksforstbewerb in Neumarkt Foto: Sandra Himmelbauer

Dirndl
ab 99,95

Egger Trachten in der Lederfabrik, Leonfeldner Straße 328, 4040 Linz
Dienstag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr geöffnet, Samstag von 9 bis 17
Uhr, Tel: 0732 - 25 35 22, www.egger-trachten.at

Lederhose
ab 99,95

Dirndlbluse
ab 19,95

Hemd ab
29,95

Jetzt schon:
Urfix-Outfit
sichern

AB SOFORT MIT EIGENER

OUTLET-ABTEILUNG

ÜBUNG

Blackout-Vorsorge im
Klinikum Freistadt
FREISTADT. Bereits zwei Mal
stellte sichdasKüchenteamdes
Klinikums Freistadt der Her-
ausforderung und probte den
Ernstfall – mit einem klaren
Ziel: Patienten und Mitarbei-
ter auch bei einem längeren
Blackout zuverlässig zu ver-
sorgen.

Ein mögliches Blackout stellt
Krankenhäuser vor besondere
Herausforderungen. Gerade die
Küche spielt dabei eine zentrale
Rolle. Deshalb setzte das Team
im Klinikum Freistadt früh auf
gründliche Vorbereitung. Es
wurde geplant, wie imNotfall ge-
nügend Mitarbeiter einsatzbereit
sein können, welche Lebensmit-
tel in welcher Menge gebraucht
werden und wie es gelingt, die

Versorgung aus eigenen Vorrä-
ten für bis zu 14 Tage zu sichern.
Gleichzeitig wurden alternative
Beschaffungswege geprüft, falls
Lieferketten unterbrochen sind
und die Grundversorgung unter
Notstrombedingungen durchge-
spielt. „Die Übungen geben allen
Beteiligten zusätzliche Sicher-
heit“, sagt KH-Betriebswirtin
Andrea Gündhör,<

Übung am Klinikum Freistadt Foto: OÖG
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achten sollten, damit aus dem 
Traum vom eigenen Haus kein  
Albtraum wird.

Kulinarisches Highlight
Auch der Genuss kommt  
bei der Hausmesse nicht  
zu kurz: Beim Show- 
Cooking mit Markus  
Grillenberger entstehen live  
kulinarische Köstlichkei-
ten.
Praktische Tipps und die   
eine oder andere Kostprobe 
runden das Erlebnis ab.

Ob Architektenhaus, Einfa- 
milienhaus oder leistbares 
Systemhaus: Die kostenlosen 
Kataloge von ETZI und AUS-
TROHAUS zeigen auf 251 
Seiten über 80 Hausbeispiele, 
Grundrisse und Inspirationen.
 
Jetzt gratis Katalog bestellen 
und dem Traumhaus näher-
kommen!

GRATIS  

Jetzt Katalog 
bestellen 

MEHR HAUS FÜRS GELD

Ziegelhaus zum Preis eines 
Fertighauses

ETZI-HAUSMESSE 

Hausbau ohne böse Überraschungen: 
So geht’s richtig!

A
nzeige

RIED/TRAUNKREIS. 
Am 03. Oktober lädt die 
ETZI-Group von 09:00 bis  
16:00 Uhr zur Hausmesse in 
Ried im Traunkreis ein.

Bei der Hausmesse erwartet 
die Besucherinnen und Be-
sucher ein abwechslungsrei-
cher Tag rund ums Bauen 
und Wohnen. Neben Fach-
wissen aus erster Hand 
bietet die Veranstaltung die 
Gelegenheit, die weltweit 
modernste Fertigungsstraße 
für Ziegelfertigwände live 
in Aktion zu erleben und ei-
nen exklusiven Blick hinter 
die Kulissen der Produktion 
zu werfen.

RIED/TRAUNKREIS. 
Ein massives Ziegelhaus  
zum  Preis eines Fertig- 
hauses: Dafür steht die ETZI- 
Group mit ihren Marken  
ETZI und AUSTROHAUS.  
Möglich macht dies die  
moderne Vorfertigung von 
WALLMENT-Ziegelfertig- 
wänden. 

Mehr Haus fürs Geld
Die massiven Ziegelwän-
de werden präzise im Werk 
vorgefertigt und auf der 
Baustelle innerhalb kurzer 
Zeit zum fertigen Haus zu-
sammengesetzt. Der hohe 
Vorfertigungsgrad verkürzt 
nicht nur die Bauzeit, son-
dern sorgt auch für gut plan-
bare Abläufe und eine hohe 
Kostensicherheit.

Wissen schafft Sicherheit  
Ein weiterer Schwerpunkt 
der Hausmesse liegt auf dem 
Thema Wissen. In zahlrei-
chen Fachvorträgen erhal-
ten angehende Baufrauen 
und Bauherren wertvolle In-
formationen und praktische  
Tipps direkt von Experten 

Vorteile der Ziegelbauweise 
Die Vorteile der massiven 
Ziegelbauweise bleiben da- 
bei erhalten: angenehmes  
Raumklima, sehr guter  
Wärme- und Schallschutz 
sowie Schutz vor sommerli-
cher Überhitzung.

„Unser Ziel ist leistbares 
Wohnen ohne Abstriche  
bei Qualität und Wohn- 

aus  der Branche. Ein  be-
sonderes Highlight ist  
der Vortrag von Günther  
Nussbaum, bekannt aus 
der  TV-Sendung „Pfusch  
am Bau“. Er zeigt die häu-
�gsten Fehler beim Haus-
bau auf und gibt wertvolle 
Hinweise, worauf Bauherren

komfort“, betont Geschäfts-
führer KommR Maximilian  
Etzenberger.

Erleben Sie einen spannenden & interessanten Tag in der ETZI-World.

Leistbares Wohnen dank moderner, ef�zienter Vorfertigung.

GF KommR Maximilian Etzenberger  

Mehr Infos zur
Hausmesse

Zur Bestellung
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BILDERAUSSTELLUNG

Vernissage
PREGARTEN.Die Vernissage der
Ausstellung „No Silly Love
Songs“ von Helga und Herbert
Schager findet am Freitag, 25.
September, um 19.30 Uhr in der
Galerie Cart istatt. Die Schagers
präsentieren ein Bilder-Konglo-
merat in unterschiedlichen Stilen,
Techniken, Formaten und Inhalt-
lichkeiten. Zu denWerken spricht
RichardWall. Die Ausstellung ist
am 27. September, 4. und 11. Ok-
tober jeweils von 14 bis 18 Uhr
geöffnet sowie nach tel. Verein-
barung unter 0677 6105142<

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Regina Wiesinger
+43 7942 74100-866
r.wiesinger@tips.at
www.tips.at

CHORBESUCH

Gastfamilien gesucht
FREISTADT. Vom 27. bis 29.
Oktober besucht der interna-
tional prämierte Kinder- und
Jugendchor „Little Singers of
Armenia“ die Region. Damit
die Tournee für die jungen
Sänger überhaupt möglich
wird, sucht die Pfarre Frei-
stadt Gastfamilien, die für zwei
Nächte ihr Zuhause öffnen.

Tourneen von Kinder- und Ju-
gendchören lassen sich meist nur
durch private Gastfreundschaft
finanzieren. Für insgesamt 36
Mädchen und Burschen werden
Unterkünfte gesucht. Der Auf-
enthalt erstreckt sich von Diens-
tag, 27. Oktober (Ankunft ca. 17
Uhr), bis Donnerstag, 29. Okto-
ber (Abfahrt nach dem Früh-
stück). Zu den Aufgaben der
Gastfamilien gehören neben der
Bereitstellung eines Schlafplat-

zes und der Verpflegung auch
kurze Fahrdienste zu den zentra-
len Treffpunkten in Freistadt. Im
Gegenzug erwartet die Gastge-
ber ein besonderer interkulturel-
ler Austausch.
Die „Little Singers“ sind zudem
Partnerchor der St. Florianer
Sängerknaben, die nächstes Jahr
zu einer Tournee nach Armenien
aufbrechen werden.Interessierte
Familien aus Freistadt und den
umliegenden Gemeinden kön-
nen sich online unter
https://forms.cloud.micro-
soft/r/qfNuxK2tVs informieren
und anmelden oder direkt
mit Marlene Freudenthaler
Kontakt aufnehmen (Tel. 0664
4108076).
Das Konzert findet am Mitt-
woch, 28.Oktober, um17.30Uhr
in der Pfarrkirche statt. Eintritt:
freiwillige Spenden.<

Der Chor ist Ende Oktober in Freistadt zu Gast. Foto: Little Singers of Armenia

Jetzt Bäume genau 
anschauen

Hat der trockene Sommer auch an 
Ihren Bäumen Spuren hinterlassen? 
Nicht jeder Schaden ist sofort sichtbar. 
Veränderungen zeigen sich oft erst 
mit Verzögerung. Deshalb lohnt sich 
im Herbst ein genauer Blick auf den 
Baumbestand.

Warnzeichen ernst nehmen
Dürre Äste, Risse, Pilzfruchtkörper 
am Stamm oder Veränderungen im 
Kronenbild können auf Probleme im 
Baum hinweisen. Auch beschädigte 
Wurzeln oder verdichteter Boden 
beeinträchtigen seine Vitalität. Nicht 
jedes Symptom macht jedoch eine Fäl-
lung notwendig. Oft helfen gezielte 
Pflege- oder Sicherungsmaßnahmen, 
den Erhalt und die Stabilität des 
Baumes zu gewährleisten. Falsch ge-
setzte oder zu starke Schnitte können 
dagegen neue Probleme verursachen.

Wer bei Zustand oder Sicherheit 
seiner Bäume unsicher ist, kann sie 
vom Maschinenring begutachten 
und fachgerecht pflegen lassen. Die 
Baumprofis beurteilen den Baum 
ganzheitlich und setzen notwendige 
Maßnahmen gezielt um.

Baumkataster schafft Sicherheit
Regelmäßige Kontrollen schaffen 
nicht nur Klarheit über die Baumge-
sundheit, sondern helfen auch dabei, 
der Verkehrssicherungspflicht nachzu-
kommen.  Im digitalen Baumkataster 
des Maschinenrings werden Kontrollen 
und Maßnahmen nachvollziehbar 
dokumentiert. So lässt sich eine  
Überprüfung jederzeit nachweisen.

Von Baumpflege über Sicherung 
und Abtragung unterstützen 
erfahrene Baumpfleger mit pas-
sender Technik. Anfragen unter 
vertrieb.ooe@maschinenring.at 
oder 05 9060-400. 

tipp vom 
profi

von
Lukas Scharinger, 
Maschinenring 
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Netzwerk-Wanderung Rund 120 Teilnehmer aus den Bereichen Soziales,
Chancengleichheit und Integration begleiteten Sozial-, Integrations- und Ju-
gendlandesrat Christian Dörfel (ÖVP) bei seiner traditionellen Wanderung. Die
Route führte von Erdleiten in Bad Zell über den Kugelberg zur Bauernkrapfen-
Schleiferei in Tragwein. Mehr: www.tips.at/n/735367 Foto: Land OÖ/Antonio Bayer

In Kooperation mit:

Victoria und Alexander aus Rohrbach
Foto: Victoria und Alexander

Nikolaus aus Kirchdorf
Foto: Nikolaus Oberndorfer

Elisabeth aus Linz-Land
Foto:Sissi

Peter aus Rohrbach
Foto: Peter Rachinger

David aus Rohrbach
Foto: Strasser D.

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/eigenheim

Wahl zum  
schönsten 

EigenheimEigenheim

Christin aus Perg
Foto: Christin

In Kooperation mit:

FAMILIENFILM

Kinotipp: Emil
und die Detektive
Emil soll die Sommerferien bei
seiner Oma in Berlin verbringen.
Doch schon im Zug dorthin wird
er von dem skrupellosen Betrü-
ger Max Grundeis ausgeraubt –
und ein wildes Abenteuer be-
ginnt! Gemeinsam mit einer
Bande cleverer Kinder nimmt
Emil die Verfolgung auf und

stürzt sich in eine rasante De-
tektivjagd quer durch Berlin –
voller Witz, Mut und echter
Freundschaft.<

Anzeige

„Emil und die Detektive“
Ab 24. September bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Erich Kästners Kinderbuch-Klassiker wurde neu verfilmt.

Foto: Warner Bros. Film Productions Germany/ UFA Fiction

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 23. September                   
aufsteigender Mond 
Blütentag – Luft/Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Unterschenkel, Venen
Günstig: jäten; Heilkräuter u. Blumen trocknen, Blu-
mensträuße halten länger; Blütenessenzen zubereiten; 
Öle herstellen; Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
schaffen in Schränken u. Schubladen; Räume gründ-
lich lüften; Kosmetik; günstig für alle Kontakte mit 
Familie u. Freunden 
Ungünstig: Pflanzen gießen; Malerarbeiten

DO+FR 24.+25. Sept.                   
bis 05:20 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wässern; 
Pflanzen düngen; Komposthaufen bearbeiten; Rasen 
mähen; Wasserbau; Wasserinstallationen; Salben her-
stellen; hohe Wirksamkeit von Medikamenten
Ungünstig: Haare waschen oder schneiden; Obst-
bäume schneiden; Malerarbeiten

SA 26. September                   
ab 12:25 Widder, Vollmond um 18:55 Uhr –  
aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: Koh-
lenhydrate / Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Pflanzen gießen; Rasen schneiden und be-
arbeiten; wasserbauliche Maßnahmen; Installationen; 
Quellen suchen; was geerntet wird, sofort verbrau-
chen; Salben herstellen; guter Termin für Fußpflege 
Ungünstig: Haare waschen und schneiden; Maler-
arbeiten; Einkochen

SO 27. September                   
aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Obstbäume pfropfen, schneiden; idealer 
Erntetag; Lebensmitteln und Obst einfrieren; Brot 
backen; Äpfeln, Birnen und Zwetschken trocknen; 
guter Tag für Hausarbeiten; Fenster putzen; chemische 
Reinigung; Anheizen von neuen Feuerungsanlagen; 
verreisen – Ungünstig: Genussmittel; Malerarbeiten

MO 28. September
ab 16:40 Uhr Stier – aufst. Mond – Siehe gestern

DI 29. September
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf, Mandeln
Günstig: Kompost umsetzen; Wurzelgemüse und 
Stauden setzen; Aussaat und Stecken von Pflanzen; 
Hausarbeit; Hausputz; Schuhe putzen; Schimmel be-
seitigen; chemische Reinigung; Malerarbeiten 
Ungünstig: Haare waschen; Wurzeln sammeln; Zahn-
behandlungen

MI 30. September
ab 19:28 Uhr Zwillinge – aufst. Mond – S. gestern

DO 1. Oktober
Wendepunkt
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände
Günstig: Erntezeit für Gewürze (Samen); 2-jährige 
Pflanzen an ihren Standort versetzen; Rückschnitt 
bei jungen Obstbäumen, Rosen und Blütengehölzen; 
Schädlingsbekämpfung; Reinigungsarbeiten, Fenster 
putzen; Porzellan und Metalle reinigen; gründlich und 
lange lüften; Schimmel beseitigen; Malerarbeiten; che-
mische Reinigung; Reisen und Festlichkeiten
Ungünstig: Pflanzen gießen 
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HALLENBAD

Lösung
gesucht
FREISTADT. Eine Generalsa-
nierung des rund 50 Jahre al-
ten Freistädter Hallenbades ist
angesichts des weit fortge-
schrittenen Schädigungsgra-
des nicht mehr sinnvoll – für
die Zukunft braucht es daher
eine neue Lösung.

Das mittlerweile rund 50 Jahre
alte Gebäude weist in weiten Be-
reichen der tragenden Stahlbe-
tonkonstruktion Schäden auf.
Das Hallenbad kann für die kom-
mende Wintersaison 2026/27
wieder in Betrieb genommen
werden. Danach ist ein weiterer
Betrieb auf dieser Grundlage
nicht mehr möglich. „Wir ge-
winnen damit Zeit, aber wir lö-
sen damit das grundsätzliche
Problem des Hallenbades nicht.
Jetzt müssen wir uns mit der Fra-
ge beschäftigen, wie ein zeitge-
mäßes Schwimmangebot für
Freistadt und die Region lang-
fristig sichergestellt werden
kann“, sagt Bürgermeister
Christian Gratzl. Da weder eine
umfassende Generalsanierung
noch ein Neubau innerhalb des
für den Weiterbetrieb erforder-
lichen kurzen Zeitraums realis-
tisch umgesetzt werden können,
wird die Stadtgemeinde die wei-
teren Optionen nun grundlegend
beraten. Dabei sind insbesonde-
re die langfristige Entwicklung
der Badeanlage sowie die Mög-
lichkeit einer regionalen Lösung
gemeinsam mit den umliegen-
den Gemeinden zu prüfen.<

Die Zukunft des Freistädter Hallenba-
des ist offen. Foto: Stadtgemeinde Freistadt

AUSZEICHNUNG

40 Jahre Lebensretter
BEZIRK FREISTADT. Für ihren
langjährigen Einsatz im Ret-
tungsdienst zeichnete Landes-
hauptmann Thomas Stelzer im
Steinernen Saal des Landhau-
ses fünf Rotkreuz-Mitarbeiter
aus dem Bezirk Freistadt aus.

Willibald Scheuchenstuhl aus St.
Oswald wurde mit der Oö. Ret-
tungs-Dienstmedaille in Silber
für 40 Jahre Tätigkeit ausge-
zeichnet. Er ist bei der Ortsstelle
Freistadt im Einsatz. Für jeweils
25 Jahre Engagement im Ret-
tungsdienst erhielten Josef Bo-
dingbauer aus Bad Zell, Hilde-
gard Emrich aus Grünbach,
Bernhard Parzer aus Hagenberg
und Theresia Thurnn aus Trag-
wein die oö. Rettungs-Dienst-
medaille in Bronze. Bodingbau-
er ist bei der Ortsstelle Bad Zell
tätig, Emrich bei der Ortsstelle
Freistadt, Parzer bei der Ortsstel-

le Pregarten und Thurnn bei der
Ortsstelle Tragwein. Als Gratu-
lanten stellten sich nicht nur
LAbg. Peter Handlos aus Trag-
wein, sondern auch die Bürger-
meister von St. Oswald und
Grünbach, Michael Spörker und
Stefan Weißenböck bei der Feier
ein. Insgesamt wurden 65 Mit-
arbeiter der oö. Rettungsorgani-
sationen ausgezeichnet.<

40 Jahre im Rettungsdienst: Willibald
Scheuchenpflug (Mitte) Foto: Land OÖ

KLINIKUM

Gleichenfeier als
wichtiger Meilenstein
FREISTADT. Mit der Gleichen-
feier wurde ein wichtiger Mei-
lenstein beim Zubau des Kli-
nikums Freistadt gefeiert.

Vertreter der OÖ Gesundheits-
holding, desKlinikums sowieder
ausführenden Unternehmen und
zahlreiche Handwerker feierten
gemeinsam mit dem traditionel-
len Gleichenspruch den erfolg-
reichen Abschluss der Rohbau-
arbeiten. Das Bauprojekt um-
fasst Investitionen von insge-
samt 44Millionen Euro in die zu-
künftige Gesundheitsversorgung
der Region. Bisher wurden rund
8.200 m³ Beton – das entspricht
dem Betonbedarf für zirka 63
Einfamilienhäuser – und 790.000
Kilogramm Bewehrungseisen
verbaut. Darüber hinaus wurden

imZugederBauarbeitenmehrals
13.300 m³ Erdreich ausgehoben.
Nach Fertigstellungwerden neue
Räume für die Intensivmedizin,
zusätzliche Kapazitäten für ta-
gesklinische Eingriffe sowie
moderne Versorgungsstrukturen
zur Verfügung stehen. Noch im
vierten Quartal 2026 geht der
neue Magnetresonanz-Tomo-
graph (MRT) imErdgeschossdes
Zubaus in Betrieb.<

Gleichenfeier beim Klinikum Foto: OÖG

300 KI-Kurse geplant
OÖ. Oberösterreich baut seine
Aktivitäten rund um Künstliche In-
telligenz weiter aus. Im Rahmen
der KI-Exzellenzstrategie „Wun-
derKInd OÖ“ werden rund vier
Millionen Euro für Forschungspro-
jekte in der Industrie über einen
Fördercall investiert. Gleichzeitig
sind rund 300 zusätzliche KI-Kurse
für die interessierte Bevölkerung in
allen Regionen Oberösterreichs
geplant. Die Angebote sollen
einen einfachen und praxisnahen
Einstieg bieten.

„Runder Tisch“ zu
Oö. Wettgesetz
OÖ/LINZ.Wettlokale und das
Oö. Wettgesetz waren Thema
eines „Runden Tisches“ auf Einla-
dung des zuständigen Landesrates
Martin Winkler (SPÖ). Vor allem in
Linz werden Probleme mit einer
Häufung von Wettlokalen in der
Innenstadt gesehen. „Die Ge-
meinden wissen am besten, wel-
che Auswirkungen Wettlokale un-
mittelbar vor Ort haben. Deshalb
war mir wichtig, ihre Erfahrungen
und Einschätzungen direkt an den
Tisch zu holen“, sagt Winkler.
Auch die Wirtschaftskammer und
Betreiber werden einbezogen.

Klimadaten für jede
Gemeinde abrufbar
OÖ.Wie stark ist die Temperatur
in der eigenen Gemeinde gestie-
gen? Wie haben sich Niederschlag
und Sonnenstunden entwickelt?
Antworten darauf liefert der neue
Klimapass OÖ. Das Online-Ange-
bot stellt Klimadaten für jeden Ort
in OÖ übersichtlich dar. Abrufbar
ist der Klimapass OÖ über DORIS.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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www.haider-iht.at

Am Anger 28
4271 St. Oswald
Tel.: 07945/7887

Ihr regionaler 
Spezialist für 

Bäderplanung und 
Wellness

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt
Gerhard Larndorfer
Tel.: +43 7942 74100-862
g.larndorfer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2026.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-freistadt@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7942 74100
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-
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REDAKTION FREISTADT
Eisengasse 5, 4240 Freistadt
Tel.: +43 7942 74100
E-Mail: tips-freistadt@tips.at
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 nach tel. Vereinbarung
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MALER GESELLE Wolfgang
1.A Anstriche innen/Aussen
Auch Sa.So.! 0664-2542347

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Stallbesitzer/Bauernhof:
suche Unterkunft für Pon-
nypferd (Wallach) bestens im
Gebiet rund um Buchkirchen,
Scharten. Es reicht z.B. Scheu-
ne mit kleinem eingezäunten
Außenbereich. Freue mich auf
Deinen Anruf 0677/61735443,

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Suche schlanke Dame für gele-
gentliche diskrete Treffen. Bin
63, gepflegt und gutausse-
hend.  0664 7605020

Andrea 48 J., warmherzig,
aktiv, naturverbunden. Suche
einen Mann, der das Leben zu
zweit genießen möchte.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Brigitte 58 J.,  herzlich, ge-
pflegt, mit Humor. Ich wünsche
mir einen Mann, der Ehrlichkeit
und Zweisamkeit schätzt.
 0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Gerda, 79 J. - bin mobil, vital
und koche gerne. Ich suche ei-
ne liebe Freundschaft mit hu-
morvollem Herrn.  Zuschrif-
ten an Tips, Stadtplatz 43,
4150 Rohrbach-Berg unter 008/
14455

Ich,  männlich, 73 J. suche ei-
ne ehrliche, weibliche Person
entsprechenden Alters, wenn
möglich mobil, für Freund-
schaft oder Partnerschaft, wel-
che Freude an Garten u. Natur
hat.  0681 20128474

Maria 64 J. Ich mag Radeln,
Thermen, Ausflüge, Wandern,
Kochen, über alles reden kön-
nen. Du, jemand der mich in
die Arme nimmt u. für dem die
drei kleinen Worte "ich liebe
Dich" auch sehr viel bedeuten.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Martin 61 J.,  bodenständig,
verlässlich, mit Herz. Gemein-
sam lachen, reden und ankom-
men.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Resi, mobile 74 J. Witwe,
nicht ortsgebunden. Ich möch-
te für Dich kochen, kuscheln,
Reden, Lachen u. die einsamen
Tage vergessen. Du kannst ger-
ne bis fite 85 J. sein.
Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Formatkreissäge Holzmann
TS315VF2000 400V, Schnitthö-
he 90° 100 mm, 45° 80 mm,
inkl Vorritzsägeblatt, Fahrein-
richtung, usw. sehr guter Zu-
stand; VP: € 1.700,-  0664-
4010467

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304
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Stellenangebote

Mobilität  
aus der Region

AUTOTEILE
KRAL IK

Alles Gute wünschen dir

deine Familie und Nachbarn

Es ist unglaublich, aber 
wahr – unser FRITZ ist 

60 Jahr.

Dem besten Papa 
alles Gute zum 

85.  
Geburtstag  

und noch viele 
gesunde Jahre 

wünscht dir Silvia.

Mitmachen
& Ballonfahrt
für 2 Personen

!gewinnen!

Wahl zum beliebtesten EigenheimWahl zum beliebtesten Eigenheim
Foto hochladen & abstimmen auf tips.at/eigenheim

F: R. Strasser

In Kooperation mit:

Ihr Tips-Verkaufsberater 
informiert Sie gerne über 
die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

Erstmals bei 
Tips werben 
und  doppelt 
profitiern!

Das sind Ihre Aufgaben:
■Wartung, Instandhaltung und Reparatur unsererMaschinen sowie der
Gebäudetechnik

■ Systematische Fehlersuche, Störungsanalyse und Störungsbehebung
■Mitarbeit an abwechslungsreichen technischen Aufgaben in einem
modernen Produktionsumfeld

Das bringen Sie mit:
■ Abgeschlossene Ausbildung als Betriebselektriker, Mechatroniker oder
Elektrotechniker (LAP, Fachschule, HTL)

■ Selbstständige, strukturierte und lösungsorientierte Arbeitsweise
■ EDV-Grundkenntnisse
■ Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein

Das bieten wir Ihnen:
■ Einen modernen Arbeitsplatz in einem innovativen technischen Umfeld
■ Ein wertschätzendes Arbeitsklima und ein engagiertes Team
■ Abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgaben
■ Attraktive Schulungs- undWeiterbildungsmöglichkeiten
■ Umfangreiche Sozialleistungen
■ Einen Monatsbruttolohn von € 3.810,– zuzüglich diverser Zulagen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
OÖN Druckzentrum GmbH &Co KG
z. Hd. Hrn. Herbert Lanzerstorfer
Medienpark 1, 4061 Pasching
e-Mail: h.lanzerstorfer@nachrichten.at

Für die Instandhaltung im OÖN Druckzentrum Pasching
suchen wir engagierte Fachkräfte, die den zuverlässigen
Betrieb moderner Produktionsanlagen sichern.

Fixanstellung
in Vollzeit (37 h)

Betriebselektriker
Elektrotechniker
Mechatroniker (m/w/d)

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Vollzeit  
am Standort Gallneukirchen folgende Mitarbeiter*innen:

• Schlosser Hilfsarbeiter
• Facharbeiter Metalltechnik – Blechtechnik
• Magazineur / Lagerist

• Projektleiter

Entlohnung lt KV für metall- und eisenverarbeitendes  
Gewerbe mit Bereitschaft zur Überzahlung.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige  
Bewerbung an office@oyrer.at

Pregarten-
Bahnhofstraße5
71m² + 17m² Terrasse + 30m²
Garten, Gesamt-KP €389.000,-
76m² + 17m² Balkon, Gesamt-
KP € 379.000,-
barrierefrei, Lift, zzgl. TG-Stell-
platz, schlüsselfertig, Bezug
2027 Fr. Leitner-Rittenschober
 0664-8280111
www.hentschlaeger.at/immomi
lien

Ertragsobjekt in Linz, Linz-
Land, Wels und Wels-Land bis
€ 800.000 gesucht!
0664-5161670
Suche Landwirtschaft/Hof/
Haus mit Grünland (ab 1 ha) in
OÖ/NÖ - Kauf oder Leibrente.
Für alle Optionen offen,
 0664 4191347

Putzfee für Haushalt nahe
Neumarkt gesucht, 1x monat-
lich ca. 6 Stunden. Bei Interes-
se gerne melden,
 0664 4191347
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BRAEMAR GATHERING

Sportlich in Schottland
NEUMARKT. Für Magdalena,
Benedikt und Edith Raml wurde
das Braemar Gathering in
Schottland zu einem besonderen
sportlichen Erlebnis. Die Mit-
glieder des Vereins TriPower-
WimbergerFreistadt traten bei
den traditionellen Laufbewerben
des schottischen Highland
Games an – und erlebten dabei
auch King Charles III. und Kö-
nigin Camilla. Die Geschwister
Magdalena Raml (zwölf) und
Benedikt Raml (15) gingen bei
denYouthTrackEvents über 220

und 440 Yards an den Start. Ge-
laufen wurde auf der traditionel-
len Grasbahn in der Gathering-
Arena. Edith Barth-Raml nahm
am Morrone Hill Race teil. Der
rund fünf Kilometer lange Berg-
lauf führt vom Veranstaltungs-
gelände auf den Morrone und
wieder zurück. Dabei sind etwa
410 Höhenmeter zu bewältigen.
Auch beim traditionellen Sack
Race nahmen die Kinder teil.<

Familie Raml beim Braemar Gathering in Schottland Foto: Edith Bart-Raml

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/735480

MOTOCROSS

Spannende Rennen
in Lest geboten
KEFERMARKT. Ein großartiges
Motocross-Event ging am 12. und
13. September in Lest über die
Bühne. Mit dem Auner Cup Fi-
nale am Samstag und dem OÖ
Motocross Cup am Sonntag wur-
den den Fans zwei top Rennse-
rien präsentiert. An beiden Tagen
gab es spannende Rennen zu se-
hen. Mit einer großartigen Leis-
tung zeigte in Lest Andreas
Schmidinger (Honda Schmidin-

ger/MSV Weyer) auf, nach dem
Auner Cup Gesamtsieg am Sams-
tag sicherte sich der mehrfache
Landesmeister auch den Tages-
sieg in der MX OPEN Klasse im
OÖ Motocross Cup. Vielleicht
kann der Verein heuer nochmals
richtig jubeln, denn am 27. Sep-
tember kommt Vereinsfahrer
Marvin Salzer als Führender der
MX 2 Staatsmeisterschaft zum
ÖM-Finale nach Kirchschlag.<

Start im OÖMotocross Cup in Lest Foto: OÖ Motocross Cup

STAATSMEISTERSCHAFT

Erfolgreiche Schützen
UNTERWEITERSDORF. Eine äu-
ßerst erfolgreiche Saison liegt
hinter den Schützen der Sport-
union. Bei der Staatsmeister-
schaft in der Steiermark holten
Martin Ledersberger und Mario
Schwarzenberger jeweils den
Staatsmeistertitel in der Diszi-
plin „Laufende Scheibe 50 Me-
ter“. Beide krönten ihre Erfolge
zudem mit neuen österreichi-
schen Rekorden. Auch Patrick
Ledersberger zeigte mit Platz
sechs im Mixlauf und Rang acht
im Normallauf eine starke Leis-

tung. In den Mannschaftsbewer-
ben konnten die Unterweiters-
dorfer ebenfalls überzeugen und
sicherten sich sowohl im Nor-
mal- als auch im Mixlauf die
Goldmedaille. Für einen beson-
deren internationalen Höhe-
punkt sorgte Martin Ledersber-
ger. Er vertrat Österreich als ein-
ziger Teilnehmer bei der ISSF
Weltmeisterschaft „Laufende
Scheibe 10 Meter“ in Tallinn.
Dort erreichte er im Mixlauf den
24. und im Normallauf den her-
vorragenden 19. Platz.<

Martin Ledersberger, Patrick Ledersberger, Mario SchwarzenbergerFoto: Schwarzenberger

FAUSTBALL

Historischer Erfolg
FREISTADT.Die Union Compact
Freistadt Frauen sorgen mit Sil-
ber beimChampions Cup in Ahl-
horn für das beste internationale
Vereinsergebnis ihrer Geschich-
te. Im Auftaktspiel setzten sich
die Freistädterinnen gegen den
SVD Diepoldsau-Schmitter aus
derSchweizmit3:1durch.Gegen
Gastgeber Ahlhorn mussten sie
sich nach einem Fünf-Satz-Kri-
mi mit 2:3 geschlagen geben. Im
Halbfinale traf Freistadt auf den
TV Jahn Schneverdingen und
setzte sich mit 3:1 durch. Im Fi-
nale erwischten die Freistädte-

rinnen allerdings keinen guten
Start. Viele Eigenfehler und ein
unruhiges Spiel prägten den
Auftritt der Österreicherinnen.
Ahlhorn trat sehr stark auf und
brachteFreistadt immerwieder in
Bedrängnis. Am Schluss muss-
ten sich die Freistädterinnen ge-
schlagen geben und holten Sil-
ber. „Trotzdem sind wir aber
wahnsinnig stolz, das ist das bes-
te internationale Ergebnis am
Feld, das wir jemals auf Vereins-
ebene erzielt haben“, sagt Ab-
wehrspielerin Antonia Woitsch
nach dem Finale.<

Vizeeuropameisterinnen beim Champions Cup Foto: Uwe Spille
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SPENDE

Neue Trainingstore
ST. OSWALD. Große Freude bei
den Nachwuchskickern der
Union St. Oswald: Die ÖVP St.
Oswald hat gemeinsammit ihren
Teilorganisationen den Fußball-
nachwuchs mit vier neuen, mo-
dernen Trainingstoren im Ge-
samtwert von 1.000 Euro aus-
gestattet. Die Anschaffung er-
leichtert denTrainingsbetrieb der
Nachwuchsmannschaften spür-
bar und sorgt für noch mehr Dy-
namik und Spaß bei den Einhei-

ten am Sportplatz. Möglich ge-
macht wurde diese Unterstüt-
zung durch den starken Zusam-
menhalt und das rege Vereins-
leben im Ort. „Nur durch die vie-
len Veranstaltungen unserer ein-
zelnen Bünde und den zahlrei-
chen Besuchern können wir ge-
meinsam solche wertvollen Pro-
jekte auf die Beine stellen“, be-
tont Vizebürgermeister Rene
Ruhmer bei der offiziellen Über-
gabe am Sportplatz.<

Die Nachwuchskicker der Union St. Oswald gemeinsam mit Vizebürgermeister
Rene Ruhmer (4.v.links), den Vertretern der ÖVP-Teilorganisationen und den
Trainern bei der Übergabe der neuen Trainingstore. Foto: Privat

CROSS-TRIATHLON

Starke Leistungen
FREISTADT. Die malerische
Kulisse am Altausseer See bil-
dete den Schauplatz für den
XTERRA Austria, bei dem die
Österreichischen Staatsmeis-
terschaften im Cross-Triath-
lon ausgetragen wurden. Der
TriPower Wimberger Frei-
stadt Athlet Oliver Kreindl
holte die Bronzemedaille.

Nach dem Schwimmen (1,5 Ki-
lometer) drehte Kreindl auf den
selektiven 34 Mountainbike-Ki-
lometern voll auf und behauptete
sich stark im internationalen
Feld. Mit einer Gesamtzeit von
2:57:11,6 Stunden querte er nach
dem Trailrun (zehn Kilometer)
auf dem 14. Gesamtrang die
Ziellinie. In der reinen ÖSTM-
Wertung bedeutete das den fan-
tastischen dritten Platz und da-
mit die Bronzemedaille. Sein
Kollege Christoph Tröls bewies

nach längerer Wettkampfpause
Sportsgeist: Nach rund 28 Kilo-
metern auf dem Mountainbike
stoppte ihn ein Platten. Anstatt
das Rennen aufzugeben,
schnappte er sich sein Bike und
lief die verbleibenden Kilometer
mit dem Rad im Schlepptau bis
in die Wechselzone. Im An-
schluss absolvierte er auch noch
die regulären Laufkilometer und
belohnte sich mit dem Finish.<

Oliver Kreindl amWeg zu Bronze.

Foto: Julia Tröls
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TESTFAHRT

Renault Twingo Electric: Herz ist Trumpf
DemneuenTwingowürdeman
angesichts seines knuffigen
Designs und Retro-Charmes
jeden Fehler verzeihen. Er hat
aber eh keine.

Ach ja, der Renault Twingo. Ein
Auto, dem man nicht böse sein
kann und gern Vorfahrt oder Park-
platz überlässt. 1993 wurde der
Kleinwagen präsentiert und das in
Metall gepresste Kindchenschema
schlug ein wie eine Bombe. Ori-
ginalität,Nutzwert undPreis – dem
war schwer zu widerstehen.
Stärken, welche die vierte Ge-
neration ansatzlos übernimmt.
Mit moderner Technik, in sei-
nemWesen aber der Alte.

Ganz der Alte – nur besser
Abgesehen vom Wachstum und
zwei zusätzlichen Türen wurde
das Original optisch nahezu 1:1
umgesetzt. Halbkreisförmige

Scheinwerfer, kugelige Silhouet-
te und steil abfallendes Heck ho-
lendieVergangenheit charmant in
die Gegenwart. Innen sorgen ver-
schiebbare Rücksitze und die um-
legbare Beifahrersitzlehne für
Variabilität.
Der elektrische Antrieb passt bes-
tens zum Konzept. 27,5 kWh er-
möglichen 262 Kilometer WLTP-
Reichweite, 80 PS und 175 New-
tonmeter reichen bei rund 1.200
Kilo für Ampelsprints und Stadt-
verkehr locker aus.

Klein, leicht und effizient
Via One-Pedal-Driving rekupe-
riert der Twingo effizient und
bleibt nahe amWLTP-Verbrauch.
Mit 11kWist derAkku in rund150
Minutenvoll. Langstrecke ist nicht
seine Paradedisziplin. Das Goo-
gle-Infotainmentsystem bietet
Ladeplanung.
Der Renault Twingo startet bei
19.990 Euro, als „Techno“ bei
21.590 Euro. Angesichts von
Klimaautomatik, Keyless und
Navi samt OpenR Infotainment

wäre diese Version auch die ers-
te Wahl der Fahrfreude-Testfah-
rer. Mehr dazu auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc.<

Renault Twingo E-Tech
Electric „Techno“

Motor: 27,5 kWh Akku (Netto)
Spitzenleistung: 80 PS
Dauerleistung: 48 PS
Max. Drehmoment: 175 Nm
Reichweite: ca. 220 km
Vmax: 130 km/h
0 auf 100 km/h: 12,1 Sek
Preis Basismodell: ab 19.990 Euro
Preis Testmodell: ab 21.590 Euro

Renault Twingo E-Tech Electric „Techno“ Foto: www.fahrfreude.cc

Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier, digital, zum
Hören und Sehen. Mit dem Blick fürsWesentliche
– regional verwurzelt, kritisch gedacht und
verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at
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DINOS-SHOW

Urzeit-Giganten zu
Besuch in Freistadt
FREISTADT. Sie lassen sich strei-
chelnundsogar reiten: Ineiner90-
Minuten-Show erleben Erwach-
sene und Kinder 180 Millionen
Jahre lebendige Erdgeschichte
mit echt anmutenden Dinos am
Sonntag, 4. Oktober. Elektroni-
sche lebensecht anmutende Di-
nosaurierfiguren und menschli-
che Darsteller in aufwendigen
Kostümen vermitteln anschau-

lich und lebendig die Dinosau-
rier-Geschichte auf der Erde. De-
tails und Erklärungen zu Leben,
Ernährung und Jagen der Dinos
liefert ein Paläontologe, der als
Moderator durch die
Show führt. Es werden drei
Shows geboten (10, 13 und 16
Uhr). Karten (Erwachsene: 25
Euro, Kinder 23 Euro) gibt es auf
tickets.lebendige-dinoshow.de.<

Die Dinos machen die Messehalle Freistadt unsicher. Foto: Timo Tutschek

Flohmarkt „Alles
rund ums Kind“
WARTBERG. Das Eltern-Kind-
Zentrum Krawuzl lädt am Sams-
tag, 26. September zum Floh-
markt „Alles rund ums Kind“
ein. Zwischen 9 und 11 Uhr
werden im Veranstaltungszen-
trum Spielsachen, Bücher und
Kinderbekleidung verkauft.

Kofferraumflohmarkt
in Kefermarkt
KEFERMARKT. Stöbern, ent-
decken, handeln und kaufen -
Beim Kofferraumflohmarkt am
Sonntag, 4. Oktober in Kefer-
markt, wird direkt aus dem Kof-
ferraum verkauft. Der Flohmarkt
findet von 9 bis 12 Uhr am La-
gerhaus-Parkplatz statt. Stand-
gebühr: 8 Euro, Anmeldung für
einen Stand per Mail an ge-
meinde@kefermarkt.ooe.gv.at
oder unter der Tel. 07947/5910-
12; Ersatztermin bei Schlecht-
wetter: 11. Oktober; Die Stand-
gebühr der Aussteller wird dem
Sozialfond Kefermarkt gespen-
det.

ORTSBAUERNSCHAFT

Erntedank-Fest
WEITERSFELDEN. Die Orts-
bauernschaft lädt mit der Musik-
kapelle, dem Kirchenchor, der
Saitenmusik, dem Kindergarten
und der Goldhaubengruppe zum
Erntedankfest mit Segnung der
Erntekrone und Erntegaben am
Sonntag, 27. September, um 9.30
Uhr auf dem Marktplatz ein.
Nach dem Danklied des Kinder-
gartens führt die Musikkapelle
den Festzug zur Pfarrkirche an.
Zu Beginn des Festgottesdiens-
tes in der Kirche St. Ulrich wird
Ortsbauern-Obmann Bernhard

Atteneder einen Rückblick auf
das vergangene Bauernjahr ge-
ben, das für die Land- und Forst-
wirtschaft wegen der Dürre eine
Herausforderung war. Der Kir-
chenchor und die „Kleeblattlm-
usi“ werden eine stimmungsvol-
le Mundartmesse gestalten.
Bauernkinder bringen die Ernte-
gaben zum Altar und verteilen
nach der Erntedankmesse zum
Thema „Milch und Honig“ klei-
neGeschenke.Anschließend lädt
die Bauernschaft zur Verkos-
tung bäuerlicher Produkte ein.<

Die Goldhaubengruppe mit den Erntegaben der Ortsbauernschaft Foto: Ludwig Riepl

DSG UNION GUTAU

Wandern und
Mountainbiken
GUTAU. Die DSG Union Gu-
tau lädt am Samstag, 26. und
Sonntag,27.Septemberzum49.
Internationalen IVV-Wander-
tag ein.

Auf die Teilnehmer warten ab-
wechslungsreiche Wanderstre-
cken über 5, 8 und 14 Kilometer,
die sowohl für Familien als auch
für geübte Wanderbegeisterte
bestensgeeignetsind.DieRouten
führen über idyllischeWald- und
Wiesenwege durch die schöne
Landschaft rund um Gutau. Start
(Samstag von 8 bis 14Uhr, Sonn-
tag 8 bis 12 Uhr) und Ziel befin-
den sich bei der Sportanlage.Neu
in diesem Jahr: Für die jüngsten
Wanderfans gibt es erstmals eine
spannende Kinderrätsel-Rallye.
Wer die Rätsel entlang der Stre-

cke löst, darf sich imZiel auf eine
kleine Überraschung freuen.
Auch Mountainbike-Fans kom-
men auf ihre Kosten: Es werden
geführte Touren für ambitionier-
te Mountainbiker, Freizeitsport-
ler und E-Biker angeboten. Ent-
lang der Strecken laden mehrere
Labstellen zu einer Pause ein.
Weitere Infos: www.union-gu-
tau.at/Wandern/<

IVV Wandertag in Gutau Foto: Union Gutau

KABARETT

„Z’fleiß
katholisch“
GRÜNBACH. Günther Lainer
und Ernst Aigner bringen ihr
Kabarett-Programm „Z'fleiß ka-
tholisch“ am Freitag, 2. Oktober,
um 19.30 Uhr, im Kultursaal
Grübach auf die Bühne. Mit
„Z’fleiß katholisch“ nimmt das
Kabarett-Duo zum dritten Mal
ihre Kirche in den satirischen
Schwitzkasten, und präsentiert
mit einigen alten und vielen neu-
en Szenen und Liedern ihr Best
of Kirchenkabarett. VVK: Raiff-
eisenbank und Pfarramt Grün-
bach, Tel. 0699/81316323<

Ernst Aigner und Günther Lainer kom-
men nach Grünbach Foto: Weihbold
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OÖ LANDESMEISTERSCHAFT

E-Gaming-Messe
LINZ.Die E-Gaming-Messe „Tips
Game.On powered by LIWEST“
geht am Samstag, 7. November, in
den Linzer Promenaden Galerien
bei freiem Eintritt über die Bühne.
Besonders im Mittelpunkt steht
dabei die offizielle OÖ-Landes-
meisterschaft im Fußball-Video-
spiel EA Sports FC, die in Ko-
operation mit dem E-Sport Ver-
band Österreich ausgetragen wird.
Wer selbst mitspielen möchte,

kann sich ab sofort unter ga-
meon.tips.at anmelden. Die Meis-
terschaft bietet Spielern die Ge-
legenheit, ihr Können im direkten
Vergleich unter Beweis zu stellen.
Abseits der Landesmeisterschaft
stellen regionale Entwickler aktu-
elle Spiele vor und geben Einbli-
cke in die heimische Gamer-Sze-
ne. Zum Mitmachen laden Retro-
Konsolen, Mario Kart und ver-
schiedeneMiniturniere ein.<

Die Spieler stellen ihr Können im direkten Vergleich unter Beweis. Foto: gerd2709

Tag des Denkmals
KEFERMARKT. Die Diözese
Linz beteiligt sich auch 2026
wieder am „Tag des Denkmals“,
der am 27. September unter
dem Motto „Denkmale: Wert für
alle.“ in ganz Österreich statt-
findet. Die Pfarrkirche Kefer-
markt öffnet an diesem Tag ihre
Türen. Die Digitalisierung der
Kirche und des Altares in Kefer-
markt wird im Obergeschoß des
Stöckl demonstriert. Öffnungs-
zeiten: 13 bis 17.30 Uhr; Vor-
führungen finden um 13, 14.30
und 16 Uhr statt.

Konzert mit Orgel
und Trompete
KÖNIGSWIESEN. Die unter-
schiedlichen Facetten von Orgel
und Trompete zeigen die Musi-
ker Florian Birklbauer und Isaac
Knapp beim Konzert „Gustav
Mahler malt Pink Floyd“ am
Sonntag, 4. Oktober, in der
Pfarrkirche. Beginn ist um 18
Uhr. Eintritt: freiwillige Spenden
(der Reinerlös wird für die Or-
gelrenovierung verwendet).

AUSSTELLUNGMÜK

Landschaft (er)leben
FREISTADT. Monika und Julia
Dorninger bilden gemeinsam ein
Mutter-Tochter-Künstlerduo.
Das jahrelange künstlerische
Arbeiten Seite an Seite in ihren
Ateliers führte 2021 zur Entste-
hung gemeinsamer Kunstwerke.
Eine Auswahl davon ist im mük
Freistadt zu sehen, die Vernis-
sage findet am Freitag, 2. Okto-
ber, um 18 Uhr statt. Den Ent-
stehungsprozess ihrer Arbeiten
beschreiben die beiden Künstle-

rinnen als Akt der Kommunika-
tion und des Austausches, bei
dem unterschiedliche künstleri-
sche Ansätze und Techniken in
einem Werk vereint werden. Die
Ausstellung ist zu den regulären
mük-Öffnungszeiten bei freiem
Eintritt zugänglich:Mittwoch bis
Samstag, 10 bis 18 Uhr. Mit den
Künstlern ins Gespräch kommen
kann man am Samstag, 3. Okto-
ber, von 14 bis 18 Uhr im mük
Freistadt.<

Julia und Monika Dorninger (v.l.) Foto: Galerie im oö Kulturquartier

BRAUCHTUM

Zünftige Stimmung
beim Oktoberfest
TRAGWEIN. Am Samstag, 3.
Oktober heißt es in Tragwein
wieder „O’zapft is!“ Beim
Tragweiner Oktoberfest er-
wartet die Besucher ein ab-
wechslungsreicher Abend mit
Musik, Brauchtum und bester
Feststimmung.

Der Einlass in der Norbert Eder
Halle beginnt um 19 Uhr. Ab
19.30 Uhr sorgt die „Kleine Aist-
musik“ für den musikalischen
Auftakt und stimmt das Publi-
kum auf einen geselligen Okto-
berfestabend ein. Anschließend
zeigen die „Lederhosenfeger“ ihr
Können. Die Schuhplattlergrup-
pe bringt mit traditionellen Ein-
lagen ordentlich Schwung in die
Halle. Für den krönenden musi-
kalischen Abschluss sorgen die

„Elchos“ und laden zum Feiern
und Tanzen ein. Der Eintritt be-
trägt 10 Euro, für Jugendliche
unter 16 Jahren gilt der halbe
Preis. Wer den Abend gerne ge-
meinsam mit Freunden oder Be-
kannten genießen möchte, kann
sich ein Tischpaket um 150 Euro
sichern. Darin enthalten sind 8
Eintritte, 8 Essen und 8 Geträn-
ke.Tischreservierungenunterder
Tel. 0650/7677803. Tips verlost
5x2 Karten auf www.tips.at.<

Oktoberfest Foto: Crew8

JUBILÄUM

Konzert mit
The Köter
GUTAU. 40 Jahre feiert die Alte
Schule im heurigen Jahr und die
Band The Köter feiert am Sams-
tag, 26. September, mit. The Kö-
ter ist eine Band aus Oberöster-
reich, die seit 2001 aktiv ist und
sich durch einen ganz eigenen,
genre-übergreifenden Sound
auszeichnet.TheKöterwar inden
ersten Jahren erfolgreich als Tom
Waits Coverband unter-
wegs. Nach und nach kamen
eigene Stücke dazu. Über die
Jahre wurden mehrere Alben mit
eigenenSongsveröffentlicht.Der
Musikstil lässt sich beschreiben
als eine Mischung aus bluesigem
Rock, französischem Folk, mit
experimentellen und psychedeli-
schen Elementen. Das Konzert
beginnt um 20Uhr, Karten um 16
Euro (ermäßigt zwölf Euro) gibt
es auf kupfticket.com.<
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Kindersachen-Flohmarkt Pünktlich für das Herbst-Shopping findet der
Kindersachen-Flohmarkt am Samstag, 26. September, von 9 bis 11 Uhr, im neu
renovierten Turnsaal der Volksschule Waldburg statt. Kinderkleidung, Spiel-
zeug, Bücher, Fahrräder und vieles mehr werden verkauft. Beim Flohmarkt wer-
den auch Kaffee, Kuchen und Getränke angeboten. Foto: Sandra Füreder

VORLESEN

Schildkröte Gustav
WARTBERG. Regina Robeischl
liest ab 1. Oktober, 15.30Uhr, je-
den erste Donnerstag im Monat
Kindern ab drei Jahren im DLZ
Wartberg vor.Mit der Schildkrö-
te Gustav wird in eine Welt ver-
schiedenster Geschichten einge-
taucht. Kinder und Eltern sind
eingeladen.DerEintritt ist frei.< Vorlesen mit Gustav Foto: privat

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

ab 10 Uhr

Promenaden Galerien Linz

ab 10 Uhr
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Game.On
die regionale eSportsMesse

powered byy

OÖ LANDESMEISTERSCHAFT IN EA SPORTS FC
in Kooperation mit dem E-Sport Verband Österreich

SPIELESTATIONEN

NERDQUIZ, COSPLAY,
KEYNOTES UND VIELES MEHR

Eintritt frei!
gameon.tips.at

TANZ

Country und Line
Dance Night
LIEBENAU. Zur Country und Li-
ne Dance Night der besonderen
Art laden „D’Liamauer Line
Dancers“, „#Line Dance“ und die
lokale „Brown River Band“ ein.
Aufgetanzt wird am Samstag, 10.
Oktober, ab 19.30 Uhr, im Gast-
haus Frisch in Liebenstein. Bis 23
Uhr hat ausgelassene Stimmung,
solide Countrymusik und Wild-
west Line Dance Vorfahrt. Für
solide, handgemachte Country

Musik sorgt dabei die Brown Ri-
ver Band mit Klassikern von
JohnnyCashbisWillyNelsonund
Songs von Irene undKlaus. Tanz-
einlagen im amerikanischem Li-
ne Dance-Stil erwartet die Besu-
cher von „D’Liamauer Line Dan-
cers“ und „#Line Dance“. Das
Publikum ist eingeladen mitzu-
tanzen. Der Eintritt zur Veran-
staltung ist frei. Tischreservie-
rung: Tel. 0664/1921469<

Die Brown River Band spielt am 10. Oktober in Liebenstein. Foto: Gabriele Lackner-Strauss
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Terminanzeigen

DO, 24. September

FR, 25. September

SA, 26. September

SO, 27. September

DI, 29. September

MI, 30. September

DO, 1. Oktober

FR, 2. Oktober

Voranzeigen

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Auflösung Sudoku

5 9 7 3 1 8 2 4 6
6 4 1 5 9 2 3 7 8
3 2 8 4 6 7 5 9 1
1 3 2 7 4 9 8 6 5
8 5 9 2 3 6 4 1 7
4 7 6 8 5 1 9 3 2
9 6 5 1 8 3 7 2 4
2 8 3 6 7 4 1 5 9
7 1 4 9 2 5 6 8 3

Hirschbach: "Paula - selbstbestimmt zuhau-
se alt werden, Pfarrzentrum, 19.30, VA: KBW

Kefermarkt: Stocksport, ESV-Halle, 14.00

Königswiesen: Projektschmiede der Mühl-
viertler Alm: "Die Glut entfachen", mit Stefan
Stockinger, Pfarrsaal, 18.00, Anmeldung: offi
ce@muehlviertleralm.at

Neumarkt: Tischtennis, Burgstaller, 18 -
21.00, VA: Sportunion & Otelo

Unterweißenbach: Treffpunkt für pflegen-
de Angehörige, Bezirks-Seniorenheim, 13.30 -
15.30

Wartberg: Treffpunkt Gesundheit/Veranstal-
tungsreihe: "Ergotherapie: Arthrose verstehen-
Gelenke schützen im Alltag", PVN - Untere
Feldaist, 17.30 - 19.00, Anm. erbeten unter
07236 28555

Freistadt: Babytreff, EKIZ Mimo, 9 - 10.30,
Anmeldung: ekiz.mimo@kinderfreunde-ooe.at

Freistadt: Genuss Freitag - Erkunde Frei-
stadt, ab 14.00

Kefermarkt: Kegelnachmittag in der Ding-
dorferstube, 15.00, VA: Seniorenbund

Neumarkt: Genussradeln des Seniorenbun-
des, Panoramatour Altenfelden

Neumarkt: Kamingespräch: "Mein Neumarkt
2040", Burgstaller, 19 - 21.00, VA: Neumark-
ter Zukunft

Pregarten: Eröffnung der Ausstellung: "No
Silly Love Songs", von Helga und Herbert Scha-
ger, Galerie CART, 19.30

Pregarten: Lesung mit Volker Klüpfel & Tho-
mas Raab: "KRIMI CLASH - Allgäu x Mühlvier-
tel", Kulturhaus Bruckmühle, 19.30, Karten:
www.bruckmuehle.at/events

Ansfelden: Livemusik mit "Die Mustangs",
Gasthof Strauß, Beginn: 19:00 Uhr, Einlass:
18:00 Uhr, Karten: Vorverkauf: € 15,-, Abend-
kasse: € 17,-

Freistadt: Konzert mit Sigrid Horn & Ernst
Molden: "Kuaz vuan Weda", Salzhof, 19.30,
Karten: www.local-buehne.at/tickets

Freistadt: Gardeturm geöffnet, ab 17.00

Gutau: 49. Internationaler IVV-Wandertag,
mit Kinderrätsel-Rallye, Start: 8 - 14.00, Infos:
www.union-gutau.at/Wandern

Gutau: Gstanzlsingen: "Auf.G'sunga", Gutau-
er KuBuS, 14.00 & 20.00, VA: Musikverein,
Karten: www.mv-gutau.ooe-bv.at

Gutau: Konzert mit: "The Köter", Alte Schule,
20.00, Karten: kupfticket.com

Hirschbach: Oktoberfest, Stockhalle, ab
14.00

Kefermarkt: Latin-Fest, GH Mader, 19.00

Lasberg: Stockturnier der Sportunion Las-
berg, Kernlandhalle, 13.30

Mönchdorf: Country-Music & Kistenhendl,
Lumi's Alm, ab 16.00

Neumarkt: Abschlussfest Aktionswochen im
Burgstaller: "Tummelplatz der Vielfalt", oberer
Marktplatz, 16 - 21.00, VA: Neumarkter Zu-
kunft

Pregarten: Album-Präsentation von Attwen-
ger: "Wos", Support: "Bananz solo", Kultur-
haus Bruckmühle, 20.00, Karten: www.bruck
muehle.at/events

St. Oswald: Eröffnung Jugendzentrum, ab
14.00, ab 18.00 nur für Jugendliche ab 12 Jah-
ren

St. Oswald: Höhenreiter-Hopfen-Hindernis-
Lauf, Reiterhof Greindl, 12.30, Karten und An-
meldung:  0664 1066008

Waldburg: Kindersachen-Flohmarkt, Turn-
saal VS, 9 - 11.00, VA: ÖVP

Windhaag: Oktoberfest, Wanderung, ab
13.00, abends Fireclubbing, Feuerwehrhaus

Gutau: 49. Internationaler IVV-Wandertag,
mit Kinderrätsel-Rallye, Frühschoppen mit Mu-
sik, Start: 8 - 12.00, Infos: www.union-gut
au.at/Wandern

Kefermarkt: Erntedankfest mit Agape der
Ortsbauernschaft, 9.00

Kefermarkt: Tag des Dankmals: "Schwer-
punkt Digitalisierung", VA: Verein Kunst Kultur
und KBW

St. Oswald: Herbstmarkt, Veranstaltungs-
saal, 9 - 16.00, VA: ÖVP Frauen

Unterweißenbach: Frühschoppen der
Volkstanzgruppe mit Kuchenverkauf der Gold-
haubengruppe, Parkgarage Spar, 9.00

Wartberg: Konzert mit: "Trio Lentrias", Pfarr-
kirche, 18.00, VA: Kulturraum Kirche

Weitersfelden: Erntedankfest, Marktplatz,
9.30

Windhaag: Oktoberfest, Wanderung und
Frühschoppen, Feuerwehrhaus, ab 10.00

Freistadt: Vortrag: Body'n brain Training, El-
tern-Kind-Treff Purzelbaum, 19 - 21.00, Anmel-
dung:  07942 74181

Kefermarkt: Stocksport, ESV-Halle, 18.00

Lasberg: Gemütlich gehen, TP: Nah & Frisch
Parkplatz, 13.30, VA: Seniorenbund

Lasberg: Stockschießen des Seniorenbundes,
in Neumarkt, 14.00

St. Oswald: Vortrag: "Snusen und Vapen -
Kinder und Jugendliche gut begleiten", Refe-
rent: Dieter Geigle, Sitzungssaal Gemeinde,
19.00, VA: Gesunde Gemeinde, Anmeldung:
gemeinde@stoswald.at

Lasberg: Kulturfahrt des Seniorenbundes

Pregarten: Rudi Dolezal: "Falco - die ganze
Wahrheit", Kulturhaus Bruckmühle, 19.30, Kar-
ten: www.bruckmuehle.at/events

Freistadt: Eröffnung der Ausstellung: "For-
men des Sehens - Zwischen Wahrnehmung
und Ausdruck", Galerie im Brauhaus, 19.00

Freistadt: Trauercafé, Dechanthof, 14 - 16.00

Kefermarkt: Stocksport, ESV-Halle, 18.00

Lasberg: Kegeln, Dingdorferstub'n, VA: Se-
niorenbund

Lasberg: Vorstellen der Landesreisen 2027,
GH Mader Lest, 14.00, VA: Seniorenbund

Lasberg: Wandern des Seniorenbundes, Rain-
bach

St. Oswald: Treffpunkt Tanz - Tanzen ab der
Lebensmitte, LMS, 15 - 16.30, VA: Gesunde
Gemeinde

Wartberg: Vorlesen für Kinder ab 3 Jahren
mit der Schildkröte Gustav, Seminarraum DLZ,
15.30

Freistadt: Vernissage zur Ausstellung: "Land-
schaft (er)leben", Galerie im mük, 18.00

Freistadt: Vorlesen mit Stanislaus und Mio-
Maus, Pfarrhof, 15.30, VA: Bücherei

Grünbach: Kabarett mit Lainer & Aigner:
"z'fleiß katholisch", Kultursaal, 19.30, Karten:
Raiffeisenbank Grünbach

Kefermarkt: Friedensgebet, Pfarrkirche,
19.00

Lasberg: Genussradeln des Seniorenbundes,
Mostvierteltour

Schönau: Auftakt: "Auf dem Weg zur neuen
Pfarre", Pfarrsaal, 18 - 22.00, Anmeldung: de
kanat.unterweissenbach@dioezese-linz.at

Linz: Dr. August Höglinger - Vortrag Dankbar-
keit, Volkshaus Dornach-Auhof, 9. Oktober,
19.30, www.mitsinn.org, 0660 7983719

Waldburg: 1. Oktober, Gemeindeamt,
15.30 - 20.30

Notdienst 26. und 27. September:
Weitersfelden: Christian Lamprecht,
 0664 73650430

Notdienste (nur für Nutztiere,
nicht für Kleintiere sowie Pferde):
26. und 27. September:
Pregarten: Benedikt Muxeneder,
 07236 6000
Liebenau: Karl Kaltenberger,  07953 540
Schönau: Karin Asanger,  0664 3541211
Rainbach: Klaus Reichinger,  07949 6450

Freistadt: Alle rechtlichen Fragen zu Obsor-
ge, Trennung, Scheidung, etc. Familienbera-
tungsstelle  07942 72140

Freistadt: Familien- und Erziehungsbera-
tung, Anmeldung erforderlich. BH Freistadt,
07942-70262341

Freistadt: JugendService  07942 72572

Freistadt: Juristische Familienberatung
 07942 70262341

Freistadt: Sprechtage des OÖZIV - Interes-
senvertretung für Menschen mit Behinderung
 0664-8810444

Mobbingtelefon  0732 7610 3610,
www.mobbingtelefon.at

Pregarten/Wartberg: Alles rund ums Ba-
by,   07942/702-62341 , https://www.wart
berg-aist.at/leben-in-wartberg/gesundheit-sozia
les-und-familie/saeuglingsberatungstermine

Pregarten: SozialService, Sozialberatungsstel-
le  07236 31341

Unterweißenbach: Familieninformations-
zentrum der Kinder- und Jugendhilfe
 07942 70262341

Freistadt,  mük Galerie: Ausstellung: "10
Jahre mük-Galerie", Öffnungszeiten: Mi - Sa je-
weils von 10 - 18.00, bis 26. September

Kefermarkt,  Schloss Weinberg: Ausstel-
lung der Fotografischen Gesellschaft OÖ und
des Schlossmalers Judy Mardnli, Öffnunszeiten:
Sa und So jeweils von 13 - 18.00, bis 1. No-
vember 2026
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Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen! Reiseträume TV

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841
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Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Foto: RPB Foto: RPB

SALONZUG
ZU SILVESTER AN
DIE K&K KÜSTE
30.12.2026-02.01.2027

PRAG - DIE STADT DER
TAUSEND TÜRME
Zu Pfingsten die „Goldene

Stadt“ erleben!

14.-17.05.2027

ab

1.050,-
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Gratis

Tips Frühstück
im Zug

Special

Foto: RPB Fo
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TA ab

590,-

MALAGA IN DEN SEMESTERFERIEN
Sonne, Strand und südländisches Flair

16.-20.02.2027

Entfliehen Sie demWinter und erleben Sie fünf sonnige Tage an der Costa del Sol!
Málaga begeistert mit mediterranem Flair, malerischen Gassen und dem glitzern-
den Mittelmeer. Entdecken Sie die Stadt, entspannen Sie an herrlichen Stränden
oder erkunden Sie die romantischen Bergdörfer der Region.

Semesterferi
en OÖ 2027

ab

890,-

ADVENTSPEKTAKEL IN PRAG
Den Advent in der „Goldenen Stadt“ erleben!

27.-29.11.2026

Prag erstrahlt zur Vorweihnachtszeit im festlichen Glanz: erleben Sie drei stim-
mungsvolle Tage mit Weihnachtsmärkten, historischen Gassen und einer Dinner-
Kreuzfahrt auf der Moldau mit herrlichem Blick auf die goldene Stadt.

ab

549,-

Fotos: iStock

DIE SCHÖNE BLAUE DONAU - MITMS NESTROY
VOM DONAUDELTA BIS NACH LINZ INKL. BUS-
ANREISE-VORPROGRAMM „MOLDAUKLÖSTER“
06.04.-18.04.2027 A
13.06.-25.06.2027 B | 20.08.-01.09.2027 B
Rumänien – Bulgarien – Serbien – Ungarn –
Slowakei – Österreich / Donau

ab

1.899,-Fotos: GTA Touristik GmbH

Bis 30.11
.:

50€

Frühbuc
her-

bonus
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COSTA FAVOLOSA
WESTLICHES MITTELMEER:
ITALIEN, SPANIEN, FRANKREICH
20./21.-27.03.2027

Tag 1: Anreise nach Savona
Tag 2: Savona
Tag 3: Tag auf See
Tag 4: Barcelona

Tag 5: Palma de Mallorca
Tag 6: Ajaccio
Tag 7: Marseille
Tag 8: Savona

inklusive Bus
ab Linz

Special Fo
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Osterferien
– ideal für

Familien
ab

895,-
inkl. Bus

ab

1.649,-

traditionelles
Abendessen
in Marrakech

Special

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den
Königsstädten bis zur Straße der Kasbahs und zurWüste

12.02.-19.02.2027 A I 26.02.-05.03.2027 A I 12.03.-19.03.2027 B

Marokko begeistert mit Wüsten, Atlasgipfeln, Oasen und lebendigen Königsstädten.
Souks, maurische Kultur und traditionelles Handwerk prägen das Land. Der Anima
Garten und die herzliche Gastfreundschaft machen die Reise besonders..
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Anzeigen Freistadt

SAMSTAG, 3. OKTOBER 2026
AB 9 UHR | ALTHAUSER STRASSE 21 | 4230 PREGARTEN

50 Jahre
Autohaus Pregarten
50 Jahre 50 Jahre 
FRÜHSCHOPPEN

50 Jahre 
FRÜHSCHOPPEN

Autohaus Prrreeegggaaarrrttteeennn ||| Althauser Straße 21 | 423000 Pregarten | 07236 / 22 85 | pppregarten@autohaus-pregarten.at | autohaus-pregarten.at

SAMSTAG, 3. OKTOBER 2026
Autohaus Pregarten

AB 9 UHR  |  ALTHAUSER STRASSE 21  |  4230 PREGARTEN

GEWINNSPIEL
1. PREIS: GOLF 1

FRISCH RESTAURIERT vom
Autohaus Pregarten Team

Das Herzensprojekt
zum Jubiläum 2026zum Jubiläum 2026

2. PREIS: Fahrradträger
(im Wert von ca. € 900,-)

3. PREIS: Würth Werkzeugset
(im Wert von ca. € 300,-)

3. PREIS: Würth Werkzeugset 
(im Wert von ca. € 300,-)

Jeder Gast bekommt bis 12 Uhr ein gratis Glückslos.
Weitere Lose können nicht käuflich erworben werden.

AB 9 UHR  |  ALTHAUSER STRASSE 21  |  4230 PREGARTENAB 9 UHR  |  ALTHAUSER STRASSE 21  |  4230 PREGARTEN

GEWINNSPIEL
1. PREIS: GOLF 1

EINBLICKE zu den
Restaurierungsarbeiten

KULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISENKULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISENKULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISEN
€ 2,00
€ 1,50

KULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISENKULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISEN
€ 1,50
€ 1,00

KULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISENKULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISENKULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISENKULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISEN
€ 2,00
€ 1,50€ 1,50

Bier 0,5l
Bier 0,33l

KULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISENKULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISENKULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISENKULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISENKULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISENKULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISENKULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISENKULINARIK ZU JUBILÄUMSPREISEN
€ 1,50€ 1,50
€ 1,00€ 1,00€ 1,00€ 1,00

Spritzer 0,33l
Alkoholfrei

& reichlich Köstlichkeiten (auch veggi) von
der Fleischerei Fürst zu Jubiläumspreisen.

& LAGERHAUS-MUSIK

BUNTES
KINDER-

PROGRAMM

      BUNTES      BUNTES
    KINDER-

PROGRAMM


